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Humor Sein neues Solopro-
gramm „Herzklopfen“ präsentiert
Comedian Stefan Leonhardsberger
aus Lasberg. Seite 4/ Foto: Luis Zeno Kuhn

Nur noch schnell
die Welt retten
Ganz nach dem Motto „Nur noch
schnell die Welt retten“ wandelt
der aus Bad Zell stammende Wis-
senschaftler Wolfgang Schöfber-
ger das schädliche Treibhausgas
Kohlendioxid mithilfe von Strom
in chemische Grundstoffe um.
Diese Stoffe können in der Indus-
trie weiterverwendet werden und
gelten als Bausteine für nachhal-
tige Produktionsprozesse. Seite 2

Presto Zum 18. Mal hat der Waldburger Ortsfotograf Herbert „Presto“ Preslmaier mit viel Mühe und Herzblut das Wald-
burger Jahrbuch gestaltet. Präsentiert wird es an drei Abenden in Waldburg, Freudenthal und St. Peter. Seite 13/ Foto: Summerauer
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FORSCHER AUS BAD ZELL

Wertvoller Rohstoff statt Klimakiller
BAD ZELL/LINZ.Wenn vom glo-
balen Treibhauseffekt die Rede
ist, wird unweigerlich Kohlen-
dioxid (CO2) als Sündenbock
genannt. Der Wissenschaftler
Wolfgang Schöfberger, er
stammt aus Bad Zell, erforscht
an der Linzer Kepler Uni, wie
der Klimakiller CO2 in wert-
volle, wiederverwendbare Roh-
stoffe zerlegt werden kann –
ganz unter dem Motto „Nur
noch kurz die Welt retten“.

von CLAUDIA GREINDL

Um sein hochkomplexes For-
schungsgebiet allgemein ver-
ständlich zu machen, holt Schöf-
berger weit aus. „Der Treibhaus-
effekt spielt sich in der untersten
Schicht der Atmosphäre, der et-
wa zwölf Kilometer hohen Tro-

posphäre ab“, so der Forscher.
CO2 und andere Treibhausgase
sammeln sich dort und absorbie-
ren die Sonneneinstrahlung. Je
mehr Treibhausgase vorhanden
sind, umso weniger Wärme kann

ins All abgestrahlt werden, die
Temperatur steigt. „Wenn wir
uns die Troposphäre als Bade-
wanne vorstellen, die immer vol-
ler wird, hat nur noch eine ge-
wisse Menge an CO2 dort Platz.“

DieWanne geht über
Noch mehr Kohlendioxid lässt
die Wanne quasi übergehen, das
Pariser Klimaziel der Erderwär-
mung von maximal 1,5 Grad im
Vergleich zum vorindustriellen
Zeitalter kann nicht eingehalten
werden. „Wir müssen also
schleunigst was tun, um die er-

neuerbaren Energieträger hoch-
zufahren“, so Schöfberger, der
auch den Scientists for Future
angehört.
Die Herausforderung, der sich
der Wissenschafter mit seinem
Team im Schöfberger Lab schon
seitmehr als zehn Jahren stellt, ist
die Umwandlung von CO2 in
sinnvoll verwertbare Stoffe. Als
Vorbild dient ihm dabei die Na-
tur, konkret die Photosynthese
der Pflanzen. Sie bilden, verein-
facht ausgedrückt, aus Wasser
und CO2 mit Hilfe von Licht-
energie Glukose und Sauerstoff.

CO2 an der Quelle auffangen
Das Herausfiltern des Treib-
hausgases aus der Luft ist für
menschliche Dimensionen aller-
dings nicht umsetzbar. „Obwohl
es den Treibhauseffekt so stark
anfeuert, ist CO2 in der Luft nur
mit einerKonzentration von rund
400parts permillion enthalten, es
wäre viel zu aufwendig, es her-
auszufiltern.“ Schöfberger und
sein Team haben sich daher dar-
auf spezialisiert, Kohlendioxid
schon dort aufzufangen, wo es in
großenMengenentsteht, etwabei
den großen Emittenten in der

Stahl- oder Zementindustrie.
„Wir befeuchten das CO2 und
führen Strom zu, es wird in elek-
trochemisch wertvolle, nutzbare
Kohlenstoffverbindungen zer-
legt“, erklärt der Forscher den
Prozess für Laien. Die dazu not-
wendige Energie soll sinnvoller-
weise aus erneuerbaren Quellen
stammen. Unter anderem entste-
hen bei diesem Prozess Metha-
nol, Kohlenmonoxid, Ameisen-
säure oder Essigsäure. „Die Pro-
dukte der elektrokatalytischen
Behandlung kann man in der
chemischen Industrie weiterver-
wenden, als langfristigen Ener-
giespeicher verwenden, als
Kraftstoff oder für Biotechnolo-
gie“, erklärt Schöfberger.
In seinem Labor funktioniert die
Technologie, zu deren kostenin-
tensiver Erforschung der öster-
reichische Klima- und Energie-
fonds Mittel bereitstellt, mittler-
weile einwandfrei. Partner aus
der Wirtschaft sind sehr interes-
siert. Und doch: Wann das Ver-
fahren industriell zum Einsatz
kommen wird, darüber traut sich
der Forscher keine Prognose ab-
zugeben. Er appellierte jedoch an
jeden einzelnen Besucher seines
Vortrags, alles zu unternehmen,
um das Klima zu schützen. „Nur
noch kurz die Welt retten“ ist
nämlich nicht nur Aufgabe der
Wissenschaft, sondern zweifel-
los von uns allen.<

Der gebürtige Bad Zeller Wolfgang Schöfberger (l., mit einem CO2-Modell) hielt
auf Einladung der Unabhängigen Bürgerliste Bad Zell (UBBZ) einen Vortrag in
Bad Zell. Rechts Manfred Hofko, Fraktionsobmann der Bürgerliste UBBZ

Kohlendioxid in der Atmosphäre kurbelt den Treibhauseffekt an: Die Sonnenein-
strahlung wird absorbiert, die Temperatur steigt. Foto: blueringmedia/Adobe Stock

Wolfgang Schöfberger
besuchte nach der Pflichtschule in
Bad Zell die HTL Wels und studierte
danach Technische Chemie an der
TU Graz. 2002 promovierte er am
Institut für Chemische Technologie
Organischer Stoffe. Nach Zwi-
schenstationen in New York und in
Nové Hrady (Südböhmen) habili-
tierte er sich 2012 im Fach Bioor-
ganische Chemie. Er lehrt und
forscht am Institut für Organische
Chemie der Johannes Kepler Uni-
versität Linz. Im September 2021
erhielt sein Team den OÖ Landes-
preis für Innovation.

Jedes Jahr gelangen
39 Gigatonnen CO2 in die

Atmosphäre, das ist eine Zahl
mit neun Nullen!

WOLFGANG SCHÖFBERGER
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FEUERWEHR-WISSENSTEST

470 Teilnehmer
WINDHAAG. Zum 44. Mal
wurde im Bezirk Freistadt der
Feuerwehrjugend-Wissenstest
in der Mittelschule Windhaag
abgehalten. Insgesamt 470 Ju-
gendmitglieder konnten die
Prüfung erfolgreich abschlie-
ßen, davon 181 in Bronze, 146
in Silber und 143 in Gold.

Geprüft wurde die komplette
Feuerwehrpalette in elf Statio-
nen. Der Wissenstest ist speziell
für die Ausbildung der Jugend-
feuerwehrmitgliedergedachtund
findet jährlich statt.Hier steht das
theoretische Wissen im Vorder-
grund. Der Wissenstest ist eine
Vorbereitung auf spätere prak-
tische Aufgaben in der Feuer-
wehr. Unter der Leitung von Be-
zirksjugendbetreuer für Ausbil-
dungHannesZeindlinger undder
Unterstützung von 36 Bewertern
wurden die Prüfungen in sieben

Stunden abgenommen. Bürger-
meister Martin Kapeller, Tho-
mas Wurmtödter (Bezirksfeuer-
wehrkommandant), die Kom-
mandanten Harald Dobusch,
Markus Diesenreither, Peter
Maier und Roman Primetzhofer,
sowie Brandinspektor Thomas
Franz und Roman Pointner
konnten zum Schluss die Abzei-
chen an die stolzen Jugendmit-
glieder überreichen.<

Wissenstest Foto: Andreas Pilgerstorfer

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail office@autohaus-reichhart.at

LAUNCH EVENT
am 24. April 2026

3921 Langschlag 48
Tel. 02814 / 8272

www.sport-amon.at-20%*

Messerabatt

Freitag
bis 20:00 Uhr
geöffnet
Samstag
bis 17:00 Uhr

(*vom Listen- bzw. Stattpreis, ausgen. Gutscheine,Arbeitsbekleidung, Serviceleistungen)
Fahrräder und E-Bikes bis minus 30%*

Neu im Programm:

(* ausgenommen E-Bikes)

HAUSMESSE

(*vom Listen- bzw. Stattpreis, ausgen. Gutscheine,Arbeitsbekleidung, Serviceleistungen)
Fahrräder und E-Bikes bis minus 30%*

15. bis 18. April 

auf Alles 

*ausgenommen Fahrräder und E-Bikes

40%*

Samstag 
bis 17:00 Uhr 
geöffnet
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STEFAN LEONHARDSBERGER

Humor mitten aus dem Leben:
„Gelacht wird, wo ich leide“
LASBERG. Gags, Gesang und
intime Geständnisse: Mit
„Herzklopfen“ hat Stand-up-
Comedian Stefan Leonhards-
berger sein zweites Solo-Pro-
gramm am Start. Tips bat den
Publikumsliebling aus dem
Mühlviertel zum Gespräch.

Wie übersteht man Sperrmüll-
Dates mit der Ehefrau, spontane
Kontrollbesuche vom Jugend-
amt oder einen Nachbarn, der
besser nagelt als man selbst? In
„Herzklopfen“ erzählt Stefan
Leonhardsberger von der tägli-
chen Herausforderung, als Part-
ner, Heimwerker und Familien-
oberhaupt zu bestehen. „Im Mit-
telpunkt steht einfach das Leben
– mein Leben mit meiner Frau,
unserendreiKindernundwasmir
sonst so passiert“, sagt der 41-
Jährige. Seine Inspiration findet
er vor allem dort, wo es im All-
tagknirscht: „DasPublikumlacht
dort, wo ich leide und wo es Pro-
bleme gibt.“ Natürlich wird es
auch wieder musikalisch. „Ich
habe in meinem ersten Pro-
gramm ,Da Billi Jean is ned mei
Bua' fast durchgehend gesungen

und die Leute lieben es. Warum
sollte ich ihnen das vorenthal-
ten?“ Zumal es ihm selbst Spaß
macht.Generell sindseineShows
sehr körperlich. „Bei mir macht
immer der ganze Körper mit. Je
öfter ich ein Programm spiele,
desto sicherer werde ich und des-
to mehr tobe ich mich aus.“

Showwird zum Tanz
Für ihn der schönste Moment auf
der Bühne: „Wenn man zum
Denken aufhört und es sich an-
fühlt wie ein Tanz. Wenn ich
weiß, egal was ich sage oder tue,

es ist richtig und funktioniert,
wenn ich komplett im Moment
versinke. Das ist für mich das
Höchste, was man auf der Bühne
erreichen kann.“ Solo auf der
Bühne zu stehen, ist für Stefan
Leonhardsberger die Königs-
klasse: „Du trägst die ganze Last
allein, das hat mich immer schon
gereizt.“ Der Traum entstand in
Jugendzeiten. „Das erste Kaba-
rett, zu demmich mein Papa mit-
genommen hat, war von Josef
Hader. Ich war 14 und da stand
dieser Mann allein auf der Büh-
ne und ich dachte, ,Wow, was
muss man für Eier haben, um da
zu stehen und darüber zu reden,
was man fühlt und denkt'.“

„Authentisch sein“
Was ihn von anderen Kabaret-
tisten unterscheidet? „Ich denke,
dass jeder seinen eigenen Weg
finden muss. Ich selbst versuche
authentisch zu sein und über
nichts zu reden, wovon ich keine
Ahnung habe. Beispielsweise ist
vermutlich wenig interessant,
was ich zu Politik zu sagen habe.
Wobei ich es auch nicht aus-
schließenwill,malüberPolitikzu

reden. Gerade habe ich zum Bei-
spiel was über AI ausprobiert,
aber es war halt einfach nicht lus-
tig. Worin ich allerdings Experte
bin, ist im Zusammenleben mit
einer Frau, in der Aufzucht von
Kindern und wie man sich als
Mannmit 41 im Jahr 2026 fühlt.“
Dabei traut er sich auch Dinge
anzusprechen, über die sonst
tendenziell lieber geschwiegen
wird: „Ich spreche zum Beispiel
über Intimität, über den Sex mit
meiner Frau nach drei Kindern.
Denn der ist anders. Ich will da-
mit nicht schockieren, sondern
vielmehr vermitteln, dass man
mit dem Gefühl nicht allein ist
und man ein Stück Heilung darin
finden kann, einfach weil es mal
wer angesprochen hat.“
Dass er es nicht jedem recht ma-
chen kann, nimmt er in Kauf: „Es
wird immer Leute geben, die sa-
gen, ,Wie kannst du nur so über
dein Privatleben reden? Das geht
doch niemanden was an'. Aber
das sind meist Leute, die selber
nicht gern reinschauen in sich.
Das ist zumindest meine Erfah-
rung.“ Termine: www.stefan-
leonhardsberger.com<

Stefan Leonhardsberger bringt sein
neues Soloprogramm „Herzklopfen“
auf die Bühne Foto: Luis Zeno Kuhn

Spende für Kirchendach Der Verschönerungsverein Mönchdorf überreich-
te der Pfarre eine Spende von 5000 Euro für die Erneuerung des Kirchenda-
ches, das zirka 80 Jahre alt ist. Mit dieser Spende wurde wieder ein Meilenstein
zur Realisierung gesetzt, damit für die Dorfbewohner auch in Zukunft ein si-
cherer Ort für kirchliche Feste und Veranstaltungen vorhanden ist. Foto: privat

Goldhaubengruppe-Spende Die Goldhaubengruppe Schönau überreich-
te beim Osterbasar einen Scheck in Höhe von 3.000 Euro an die Pfarre für die
Neugestaltung des Kirchenplatzes. Die Einnahmen der Gruppe, die jährlich beim
Osterbasar und beim Guglhupfverkauf am Jakobisonntag erzielt werden, kom-
men immer sozialen Zwecken zugute. Foto: Goldhaubengruppe
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OBERÖSTERREICHS TOURISMUS

Neue Struktur, neuer Markenauftritt
OÖ/BEZIRK. Mit der vollstän-
dig umgesetzten neuen Struk-
tur mit nun sieben Tourismus-
verbänden, einer Ausrichtung
auf Ganzjahrestourismus und
Schwerpunkt aufs Radfahren
startet der Tourismus in Ober-
österreich neu durch.

Seit 1. Jänner 2026 ist die neue
Tourismuslandkarte Oberöster-
reichs vollständig: Mit dem Tou-
rismusverband Salzkammergut
agieren nun sieben Tourismus-
verbände (Quellenviertel, Mühl-
viertel, 360°Alpenland, Wels,
Linz und Donauregion Oberös-
terreich) als größere Destina-
tionseinheiten. Grundlage ist die
Landes-Tourismusstrategie
2030, die auf qualitatives, sai-
sonunabhängiges Wachstum
setzt. Die neue Form der Zusam-
menarbeit in sieben statt ur-

sprünglich 104 Tourismusver-
bänden soll Ressourcen bündeln
und klare Zuständigkeiten schaf-
fen. Es wird inhaltlich, organi-
satorisch und finanziell enger
zusammengearbeitet. Vor allem
beim digitalen Service für die
Gäste könnten Knowhow und fi-
nanzielle Mittel gebündelt wer-
den. Digitale personalisierte
Kunden-Ansprache etwa wird in
ersten Pilotregionen getestet, ein
landesweiter Roll-out soll fol-

gen. Bereits etabliert sind eine
gemeinsame Webarchitektur
oder die Tourismusdatenbank
„Tourdata“.

Positive Zahlen
Bei der Präsentation der neuen
Ausrichtung konnte Landesrat
Markus Achleitner auch die ak-
tuellsten Zahlen aus den Touris-
musregionen präsentieren, wei-
tere Steigerungen nach Rekord-
jahren: Von November bis Jän-

ner wurden rund 631.000 An-
künfte verzeichnet, ein Plus von
5,7 Prozent. Die Nächtigungen
stiegen auf mehr als 1,5 Millio-
nen (plus 2,9 Prozent).

Schwerpunkt Radfahren
Inhaltlich setzt Oberösterreich
für 2026 einen klaren Fokus auf
Radfahren. Mehr als 2.500 Ki-
lometer touristische Radwege
und über 3.500 Kilometer frei-
gegebene Mountainbikestrecken
stehen zur Verfügung. Sichtbar
wird der Neustart auch mit neu-
em Markenauftritt. Mit dem
Claim „Oberösterreich – Echt
jetzt!“ soll das Bundesland
selbstbewusst positioniert wer-
den. Die Kampagnewird inmeh-
reren Phasen in Österreich sowie
in wichtigen Auslandsmärkten
ausgerollt. Mehr lesen unter:
www.tips.at/n/714483<

Die Tourismusverantwortlichen in Oberösterreich mit Markus Obermüller vom
TVB Mühlviertel (2.v.r.) Foto: Land OÖ/Margot Haag

In Liebenau beginnt 
      die Gartensaison!

4252 LIEBENAU  |  WINDHAGMÜHL 39
Tel. 0676 50 54 147

www.gaertnerei-kaltenberger.at

WINDHAGMÜHL 39

www.gaertnerei-kaltenberger.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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Arbeitszeitaufzeichnungen: 
Pflicht- und Risikoquelle

Arbeitgeber sind gesetzlich verpflich-
tet, die Arbeitszeiten ihrer Arbeitneh-
mer aufzuzeichnen. Von Mitarbeitern 
selbst geführte Aufzeichnungen sind 
unbedingt von diesen zu unterschrei-
ben und natürlich vom Arbeitgeber 
auch zu kontrollieren. 
Aufzuzeichnen sind Beginn und Ende 
der täglichen Arbeitszeit und die 
Dauer der Pausen. Überstunden und 
Mehrarbeit müssen nachvollziehbar 
dokumentiert werden. 
Besondere Vorsicht ist bei pauschalen 
Vergütungen und All-In-Verträgen 
geboten. Auch hier ist die tatsäch-
liche Arbeitszeit zu dokumentieren 
mit Mehrarbeit, Überstunden und 
Zeitausgleich und die Angemessen-
heit von z.B. Überstundenpauschalen 
muss nachgewiesen werden. Spätes-
tens am Jahresende ist zu überprü-
fen, ob das Pauschale ausreichend 
war, wenn nicht, muss nachgezahlt 
werden.
Fehlende oder unvollständige Auf-
zeichnungen können teuer werden. 
In diesem Fall drohen bei Kontrollen 
durch GPLB-Prüfungen, Finanzpo-
lizei oder Arbeitsinspektorat nicht 
nur empfindliche Nachzahlungen 
von Lohnabgaben und Sozialversi-
cherungsbeiträgen, sondern auch 
Verwaltungsstrafen. Bei arbeitsrecht-
lichen Auseinandersetzungen ist der 
Arbeitgeber im Beweisnotstand: Im 
Zweifel werden nämlich die Angaben 
der Arbeitnehmer zugrunde gelegt.

Die Aufzeichnungen sind mindestens 
sieben Jahre aufzubewahren und im 
Falle einer GPLB-Prüfung sowie bei 
einer Überprüfung durch Finanzpolizei 
oder Arbeitsinspektorat vorzulegen.
Weitere wichtige Steuernews findet 
man laufend unter www.jhsteuer.at.

SteueR-
tiPP

von 
Mag. Judith Mittlerlehner und 
Sonja Rohrleitner, B.A., MBA

Steuerbüro Mag. R. Vejvar -
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942 75116
e-mail: office@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

 Anzeige

FEUERWEHR

136.000 Ehrenamt-Stunden
UNTERWEISSENBACH. 408
Einsätze und 136.000 ehren-
amtliche Stunden absolvierten
die Feuerwehr-Mitglieder des
Abschnitts Unterweißenbach
im Vorjahr.

Kommandant Markus Diesen-
reither blickte gemeinsam mit
seinem Kommando auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. Ein
kompakter Überblick findet sich
in der von Roland Haslhofer ge-
stalteten Abschnittszeitung, die
Einblick in die Leistungen und
Tätigkeiten der 20 Feuerwehren
gibt. Das Jahr 2025 verlief im
Abschnitt einsatztechnisch ver-
gleichsweise ruhig. Insgesamt
wurden 408 Einsätze abgearbei-
tet, wobei der Schwerpunkt im
Bereich der technischen Einsät-
ze lag. Mit großem Engagement
wurden zahlreiche Schulungen,

Lehrgänge und Leistungsprü-
fungen absolviert. Insgesamt
wurden mehr als 136.000 Stun-
den ehrenamtlich geleistet. Mehr
als 37.500 Stundenwurden in die
Jugendarbeit investiert, zudem
konnte ein erfreulicher Mitglie-
derzuwachs verzeichnet werden.
Bewerbe, Prüfungen und das Ju-
gendlager stellten neben 150
Jahre FF Unterweißenbach und

155 Jahre FF KönigswiesenHö-
hepunkte dar. Patrick Piber, der
zehn Jahre lang als Abschnitts-
Fachbeauftragter für die Ausbil-
dung tätig war, wechselt nun in
das Bezirksfeuerwehrkomman-
do und Stefan Hackl, der für Öf-
fentlichkeitsarbeit im Bezirk tä-
tig war, übernimmt die Aufgabe
als Abschnitts-Fachbeauftragter.
Mehr: www.tips.at/n/718219<

Feierliche Übergabe der Dekrete Foto: Edith Hinterkörner/AFKDO Unterweißenbach

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT

Stolz auf den Leistungsbericht 2025
FREISTADT. Einen Leistungs-
bericht für das Jahr 2025 hat
die Bezirkshauptmannschaft
Freistadt veröffentlicht. Er gibt
einen umfassenden Einblick in
die vielfältige Arbeit der Be-
hörde, vom Bürgerservice über
Verkehrssicherheit über Sozia-
les und Gesundheit bis hin zur
Umwelt.

Mit 134 Mitarbeitern ist die Be-
zirkshauptmannschaft eine zen-
trale Drehscheibe für zahlreiche
Lebensbereiche und erste Anlauf-
stelle für die Bevölkerung.
„Unsere Arbeit passiert oft im
Hintergrund, ist aber entschei-
dend für das Funktionieren unse-
rer Region“, betont Bezirks-
hauptfrau Andrea Wildberger.
Besonders hebt sie die Leistung
ihres Teams hervor: „Meine Mit-
arbeiter arbeiten mit hoher fach-
licher Kompetenz, großem Enga-

gement und viel Menschlichkeit –
oft unter Zeitdruck und in her-
ausfordernden Situationen. Die-
ses Miteinander und dieser Ein-
satz sind nicht selbstverständ-
lich.“ Die Aufgaben reichen von
sensiblen Entscheidungen im So-
zialbereich über sicherheitsrele-
vante Maßnahmen bis hin zur
Unterstützung von Gemeinden
und Unternehmen. Dabei steht
stets der Mensch im Mittelpunkt:

Hinter jedem Verfahren steht ein
individuelles Schicksal. Ein Teil
der Arbeit ist die Vollziehung von
Gesetzenunddamitverbundendas
Setzen von Sanktionen. „Diese
Aufgabe erfüllen wir mit Über-
zeugung und Augenmaß.“ Die
daraus resultierenden Mittel
kommen der Allgemeinheit zugu-
te, etwa im Sozialbereich oder für
wichtige öffentliche Aufgaben.
Die Bezirkshauptmannschaft
versteht sich als verlässlicher
Partner für Bevölkerung, Ge-
meinden, Unternehmen und Or-
ganisationen. Der Leistungsbe-
richt zeigtdeutlich:Verwaltung ist
weit mehr als das Abwickeln von
Verfahren. Sie schafft Orientie-
rung, sorgt für Sicherheit und trägt
wesentlich zur Lebensqualität im
Bezirk bei. „Unsere Arbeit ist
sinnstiftend. Wir gestalten aktiv
unsere Region mit. Darauf dürfen
wir stolz sein“, soWildberger.<

Präsentierte die Jahresbilanz 2025:
Bezirkshauptfrau Wildberger F: Meisinger
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Belastungen gehören zum
Alltag vieler Menschen: ver-
spannte Muskeln nach Stress
oder Sport, ein Gefühl von
Steifheit am Morgen oder ein
Ziehen nach langem Sitzen.
Viele Verbraucher greifen
dabei nicht zu Tabletten, son-
dern zu Gelen oder Salben.

Vom Goldstandard
zum Ladenhüter
Es gibt sie auf chemi-
scher oder pflanzlicher
Basis – günstig oder
teuer. Doch welches
Gel kaufen Verbrau-
cher in der Apotheke
wirklich am meisten?
Offizielle Apotheken-
zahlen zeichnen ein klares
Bild: Chemische Gele verlie-
ren an Bedeutung.

Neuer Apotheken-Trend
Bei den pflanzlichen Gelen
wächst besonders eine Kate-
gorie enorm: Gele mit dem
Inhaltsstoff Cannabidiol, kurz
CBD. CBD ist ein Wirkstoff
der Cannabispflanze und
macht anders als THC nicht
high. Und bei den CBD Ge-
len überzeugt nur ein einziges
Produkt die meisten Käufer.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • **Schmerz- und Muskelgele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 07/2025 vs. MAT 07/2022 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC.
• Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 6007279)

Enthüllt: Nur CBD
schreibt Wachstum
An diese Fakten gelangen Ver-
braucher normalerweise nicht:
die offiziellen Verkaufszahlen
aus den Apotheken. Das Insti-
tut Insight Health** erhebt die
Abverkaufszahlen aller Apo-
thekenprodukte in Österreich.
Die Überraschung war groß:
Die Kategorie der chemischen
und klassischen Gele wird seit
2022 Jahr für Jahr kleiner. Im
Vergleich zu damals stagniert
die Kategorie der chemischen
Produkte und die traditionel-
len pflanzlichen Gele wie Ar-
nika oder Teufelskralle werden
sogar immer weniger gekauft.
Nur eine Kategorie wächst un-
aufhaltsam. Die Verbraucher

lieben offensichtlich Gele mit
CBD, und hier gibt es eine kla-
re Nr. 1*, das Rubaxx CBD Gel.
Hier sind die Verkaufszahlen
auf nahezu 130 Prozent zu
vorher gestiegen.

Rubaxx CBD Gel:
Die Nr. 1* aus der

Apotheke
Rubaxx Cannabis
CBD Gel ist mit
weitem Abstand
das meistver-
kaufte CBD Gel*.
Jetzt gibt es mit
dem neuen, wei-
terentwickelten

Rubaxx CBD Gel
PLUS das höchst-

dosierte CBD Gel in
österreichischen Apo-

theken. Das Gel wurde
zusätzlich mit Menthol und

Minzöl angereichert. Beide
aktivieren die Kälterezepto-
ren der Haut und sorgen so für
einen angenehm kühlenden
Effekt. Die Konsistenz zieht
schnell ein, lässt sich leicht
dosieren und hinterlässt keine
Rückstände.

Entwickelt nach strengen
Pharmastandards
Rubaxx Cannabis CBD Gel
enthält hochdosiertes, reines
CBD. Der Extrakt wird aus
der Sorte Cannabis sativa L.
gewonnen, mittels moderner
CO2-Extraktion, die höchste
Reinheit garantiert.

Das neue CBD Gel
von der Nr. 1* für mehr

Beweglichkeit
Chemische Schmerzgele fallen zurück, CBD boomt – das ist das neue Lieblingsgel

vorher gestiegen.

Rubaxx CBD Gel:  

Apotheke
Rubaxx  Cannabis 
CBD Gel ist mit 
weitem Abstand 
das meistver-
kauft e CBD Gel
Jetzt gibt es mit 

dern zu Gelen oder Salben. 

„Super Produkt bei Belastung vom Training –
nach langen Lauteinheiten hilft es meinen
Waden und Knien spürbar. Die Anwendung ist
einfach und schnell.“ Iris F.
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WIEDERVERWENDEN

Reparatur-Café
WARTBERG. Unter dem Motto
„Reparieren statt wegwerfen“
wird den Bürgern die Möglich-
keit geboten, am Samstag, 11.
April, von 9 bis 11 Uhr beim Re-
paraturcafé kaputte Geräte, zer-
rissene Kleidung und Alltags-
gegenstände gemeinsam mit eh-
renamtlichen Experten zu repa-
rieren. Passend zum Start der
Fahrradsaison wird es auch die
Möglichkeit einer Fahrradrepa-

ratur geben. „Es ist großartig zu
sehen, wie etwas, das eigentlich
im Müll gelandet wäre, wieder
funktioniert“ sagt Bürgermeister
Dietmar Stegfellner, der auch
gerne selbst im Reparaturcafé
vorbeikommt. Das Reparaturca-
fé ist auch ein sozialer Treff-
punkt. Besucher kommen bei
einer Tasse Kaffee ins Gespräch,
tauschen Erfahrungen aus und
erleben Gemeinschaft.<

Das Reparaturcafé ist auch ein sozialer Treffpunkt. Foto: C. Grüll

EINBLICKE

OÖ Talent Days
BEZIRK FREISTADT.Die OÖ Job
Week der Wirtschaftskammer
OÖ wurden heuer zu den „OÖ
Talent Days“. Zum fünften Mal
war diese Woche eine gute Ge-
legenheit für Unternehmen, ihre
Türen zu öffnen, potenzielle zu-
künftige Mitarbeiter kennenzu-
lernen und die Vielfalt ihrer Be-
rufe zu zeigen. Zielgruppe wa-
ren die Betriebe der Plattform
„Mein Job Freistadt“. Die WKO
Freistadt organisierte wie im
Vorjahr speziell für Höhere
Schulen und Mittelschulen aus
dem Bezirk unter dem Motto
„Auf ein Date mit der Wirt-

schaft“ Jobtouren für die dritten
und vierten Klassen mit Besu-
chen von interessanten Betrie-
ben im Raum Freistadt. 150
Schüler waren dabei bei 17 Be-
triebserkundungen in zwölf Be-
trieben. „Die Unternehmen ha-
ben sich einiges einfallen lassen,
um authentische Einblicke in den
Arbeitsalltag zu ermöglichen“,
sagt Christian Naderer, Obmann
der WKO Freistadt. Unter an-
derem nutzte die HLK Freistadt
die Gelegenheit und besuchte im
Rahmen der OÖ Talent Days die
FirmaA.Haberkorn&CoGmbH
in Freistadt.<

HLK-Schüler zu Besuch bei der Firma A. Haberkorn Foto: WKO Freistadt

MUSEUM PREGARTEN

Saisonstart mit Lesung
und Ausstellung
PREGARTEN. Mit einer Lesung
mit Jutta Leskovar am 11.
April, um 15 Uhr, und der neu-
en Ausstellungsreihe „ausgela-
gert“ über Herbert Friedl star-
tet das Museum Pregarten in
die Saison.

Mit ihrem dritten Band „Salz-
bergtod“ entführt Leskovar er-
neut in die Zeit um 400 v. Chr.:
Sie zeichnet ein lebendiges Bild
der Menschen rund um den Salz-
bergbau, ihrer Arbeit, ihrer so-
zialen Verhältnisse sowie von
Feindschaften, Intrigen, Freund-
schaften und Liebe. Die Lesung
bietet Einsichten in Recherche
und Entstehung des Romans so-
wie Lesepassagen, die das Pu-
blikum in die Welt der Hallstatt-
zeit eintauchen lassen. Bei der

Ausstellung „ausgelagert“ wer-
den Arbeiten des bekannten Pre-
gartner Künstlers Herbert Friedl
gezeigt. Er war ab 1978 r frei-
schaffend in den Bereichen Ma-
lerei, Druckgrafik sowie Objekt
und Raumgestaltung tätig.<

Autorin Jutta Leskovar kommt nach
Pregarten Foto: Museum Pregarten

FLOHMARKT

Aus dem Kofferraum
TRAGWEIN. Der dritte Trag-
weiner Kofferraum-Flohmarkt
findet amSamstag, 18.April, von
8 bis 11 Uhr, am alten Sportplatz
in Tragwein statt. Die Zufahrt ist
zwischen dem Komplex von
Spar, Bäckerei-CaféThurner und
Sparkasse und dem Friedhof in
Tragwein. Besucher können am
Quell-Parkplatz parken. Ver-
käufer können ab 7 Uhr auf das
alte Sportplatzgelände zum Auf-
bauen fahren. Es können auch
Tische oder Decken für den Ver-
kauf vor den Kofferraum gestellt
werden. Pro Autobreite wird vor

Ort ein Unkostenbeitrag von 5
Euro eingehoben. Anmeldungen
bis 16. April per Mail an floh-
markt@tragwein.ooevp.at oder
unter der Tel. 0664/8387763.
Verkauft werden kann alles von
Spielwaren, Büchern, Kleidung
bis zu Sport- und Dekoartikel.
Ausgenommen sind lediglich
Waffen und illegale Substanzen.
Für das leiblicheWohl sorgen die
Veranstalterinnen der ÖVP
Tragwein. Bei starkem Regen-
wetterwirdderFlohmarktaufden
26. September 2026 verscho-
ben.<

Der Tragweiner Kofferraum-Flohmarkt findet zum dritten Mal statt. Foto: Schaffner
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bad zell

Todesfall: anna 
steinbeiß verstarb im 
94. Lebensjahr; Foto: privat

guTau

geburTsTag: aloisia 
feudenthaler (80); 
 Foto: Helmut Leitner

kalTenberg
geburTsTage: 
augustin Hennerbichler (75); 
Margarete reithmayr (85);

keferMarkT
geburTsTag: 
edeltraud egger (91);

langscHlag
geburTsTage: 
elfriede rentenberger (93); 
anton lichtenauer (85); 
alois Prinz (75); 
Maria leutgeb (70); 
Walter kammerer (70); 
Qing Wackerlig (70); 

lasberg

geburTsTag: 
gertrude Pollak (80); 
 Foto: privat

geburTsTage: 
Maria baumann (80); 
Johann kröpfl (70); 

Todesfall: 
Maria Maier verstarb im 96. Lebensjahr;

geburT: 
rosa eleo-
nore, Eltern: 
Anna Auer 
und Roman 
Waldhör;  
 Foto: BabySmile

leoPoldscHlag
geburTsTage: 
Wifried randacher (70); 
rudolf greul (70); 

MöncHdorf

Todesfall: Johann 
gaffl verstarb im 89. 
Lebensjahr; Foto: privat

 

neuMarkT

Todesfall: Johann 
foisner verstarb im Alter 
von 85 Jahren; Foto: privat

Todesfall: elfriede 
brandstätter verstarb 
im Alter von 96 Jahren;
 Foto: privat

PierbacH

geburT: 
Jonas, 
Eltern: Ingrid 
und Christian 
Walter;  
 Foto: BabySmile

PregarTen
Todesfall: 
Hans Pürerfellner verstarb im Alter von 
85 Jahren;

scHönau

Todesfall: Hans-
rüdiger bauer verstarb 
im 82. Lebensjahr;  
 Foto: privat

 

sT. leonHard

geburT: 
elena, Eltern: 
Julia und Simon 
Edlbauer;  
 Foto: BabySmile

 

Waldburg

geburTsTag: 
gerhard Michael 
Pömer (80);  Foto: privat

 

WarTberg
geburT: 
emilia kloibhofer, Eltern: Theresa 
Kloibhofer und Christian Harant;

HocHzeiT: 
nina Holzmüller und Patrick steiner;
 

geburTsTag: rudolf 
schmolmüller (80); 
 Foto: privat

eiserne HocHzeiT: 
franziska und Johann steininger; 

Todesfall: anton 
Hans Hametner ver-
starb im 86. Lebensjahr;
 Foto: privat

 

Todesfall: Maria 
zika verstarb im Alter 
von 95 Jahren; Foto: privat

WindHaag

geburT: 
lorenz, Eltern:  
Helene und 
Dominik Babler;
 Foto: BabySmile

Todesfall: Manfred 
Witzan verstarb im 70. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Biebl

 

Gerne veröffentlichen wir Ihre

• Geburten

• Geburtstage

• Hochzeiten

• Hochzeitsjubiläen und

• Todesfälle

GRATIS mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

WOLFS-ABSCHUSS

Zeugen, bitte melden
WINDHAAG. ImDezember 2025
wurde in Windhaag ein erschos-
sener Wolf entdeckt, für dessen
Abschuss keine behördliche Ge-
nehmigung vorlag. Bei den Er-
mittlungen erhielt die Polizeiin-
spektion Freistadt mehrfach an-
onyme, postalischeHinweisemit
konkreten Angaben zum Vor-

fall. Die Polizei bittet nun die an-
onymen Hinweisgeber und wei-
tere mögliche Zeugen, sich per-
sönlich zu melden, um den Fall
weiter aufklären zu können.
Kontakt zur Polizeiinspektion
Freistadt per Telefon: 059133
4300-100 oder per E-Mail unter
PI-O-Freistadt@polizei.gv.at< WWW.LEEB-BALKONE.COM

0800 2020 13

SICHT-
SCHUTZ

KATALOG
BESTELLEN!
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Arbeitskraft 50 Unternehmer nahmen am Unternehmerabend von WKO und
AMS in Hagenberg teil. Johannes Kopf, AMS Österreich Vorstandsvorsitzender,
zeigte auf, wo auch für Freistädter Arbeitgeberbetriebe Arbeitskraftpotentiale
liegen. 2030 droht laut WKO-Leiter Thomas Denk ein „demografischer Knall“ -
Es fehlen voraussichtlich 83.460 Fachkräfte in Oberösterreich. Foto: hausiflo

OÖ glaser

Glasklare Vorteile für modernes Wohnen
OÖ. Ein Winter wie der vergan-
gene zeigt, wie entscheidend die 
richtigen Materialien im Wohn-
raum sind. Wenn aufgrund 
niedriger Temperaturen weni-
ger gelüftet wird, steigt insbe-
sondere in Küche und Bad die 
Feuchtigkeit – und damit das 
Risiko von Schimmelbildung. 
Klassische Fliesenfugen wer-
den schnell zur Schwachstelle.

Hier spielt Glas seine Stärken kom-
promisslos aus. Seine glatte, poren-
freie Ober�äche bietet Schimmel 
keinen Nährboden, ist besonders 
hygienisch und lässt sich mühelos 
reinigen. Gleichzeitig überzeugt 
Glas durch außergewöhnliche 
Langlebigkeit und Widerstandsfä-
higkeit gegenüber Umweltein�üs-
sen – selbst nach Jahren bleibt es 
optisch makellos.
Glas überzeugt funktional und 
auch emotional: Es verwandelt 
Räume. Ob edle Küchenrückwän-
de, moderne Walk-in-Duschen 
oder exklusive Saunaverglasun-
gen – Glas bringt Licht, Weite 
und Design in Einklang. Indivi-
duelle Motive und maßgeschnei-
derte Lösungen machen jedes 
Projekt einzigartig und verleihen 
dem Zuhause eine unverwechsel-
bare Handschrift. Glas schafft At-

mosphäre, Glas schafft Stil, Glas 
schafft Wohngefühl.

soft loft-style im Trend
Der Wohntrend geht klar in Rich-
tung Offenheit. Für großzügige 
Räume, �ießende Übergänge und 
klare Linien ist Glas der Schlüs-
sel zu moderner Raumgestaltung: 
Es trennt, ohne zu begrenzen, 
schafft Struktur ohne Enge. Glas-
wände sind �exibel einsetzbar, 
platzsparend und können auf be-
stehenden Böden montiert sowie 

bei Bedarf rückstandslos entfernt 
werden.
Neben ihrer optischen Leichtig-
keit überzeugen Glaswände auch 
funktional – als Schallschutz und 
thermische Trennung. Auch als 
Brüstungen, Balkongeländer oder 
Absturzsicherungen bei franzö-
sischen Balkonen verbindet Glas 
Sicherheit mit modernem Design. 
Fachkundige Glasbautechniker 
beraten dabei zur optimalen Aus-
führung und sorgen für höchste 
Qualitätsstandards.

glasbautechnik – ein Beruf 
mit Durchblick
Die Ausbildung zum Glasbautech-
niker eröffnet vielseitige Perspek-
tiven. Die duale, modulare Lehre 

ermöglicht individuelle Bildungs-
wege – von der Lehre mit Matura 
bis hin zur Meisterprüfung.
Der Beruf vereint Innovation, Krea-
tivität und handwerkliches Können. 
Mit digitalen Planungstools und 
modernster Technik werden maßge-
schneiderte Design-Lösungen ent-
wickelt und umgesetzt. Gleichzeitig 
spielt Energieef�zienz eine zentrale 
Rolle. Und die Chancen? Hervorra-
gend. Allein in Oberösterreich su-
chen rund 60 Betriebe engagierten 
Nachwuchs. Regionale Jobs, sichere 
Perspektiven und ein Arbeitsumfeld 
mit Zukunft machen diesen Beruf 
besonders attraktiv. Glas ist die Zu-
kunft des Wohnens. Alles andere 
kann duschen gehen.<� Anzeige

Glaswände trennen, ohne zu begrenzen

Markus Hofer, Fachgruppengeschäftsführer 
und Gerald Wiesbauer-Pfleger (r.), Berufs-
gruppensprecher der oö. Glaser Foto: WKO

Alle Fachbetriebe auf: 
firmen.wko.at
Infos zum Lehrberuf unter: 
www.mach-es-komplett.at/glaser 
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Frauen-Abend Die Raiffeisenbank Region Freistadt lud ihre Miteigentüme-
rinnen zu einem Frauen-Abend ins Kino Freistadt ein. Elisabeth Keplinger-Rad-
ler (Mühlviertel TV), Anita Kugler (OnlineMarketingManagerin) undAnnaGstöt-
tenbauer (Raiffeisenbank) berichteten von ihren Erfahrungen. ImAnschlusswur-
de der Film „Ein Tag ohne Frauen“ gezeigt. Foto: Raiffeisenbank
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Digitales Tor zum Land
OÖ.Mit dem neuen digitalen Ser-
vice „mein.ooe.gv.at“ können
Anliegen an das Land OÖ verein-
facht digital abgewickelt werden.
Das Portal richtet sich an Privat-
personen, Unternehmen, Vereine
und Gemeinden. Mehr als 800
Anliegen aus allen Bereichen der
Landesverwaltung sind verfügbar,
etwa ein Drittel betrifft Förderun-
gen. Gleichzeitig bleibt für jene
ohne digitalen Zugang das Unter-
stützungsangebot beim Bürger-
info-Service des Landes bestehen.

Einreichen für den
VCÖ-Mobilitätspreis OÖ
OÖ. Projekte und innovative Kon-
zepte, die die Mobilität und den
Gütertransport effizienter und all-
tagstauglicher machen, werden
beim VCÖ-Mobilitätspreis OÖ
2026 wieder gesucht. Landesrat
Günther Steinkellner (FPÖ), der
Verkehrsclub Österreich und die
ÖBB rufen zur Teilnahme auf. Alle
Infos und Einreichen (bis 27. Mai):
vcoe.at/mobilitaetspreis/oberoes-
terreich

Pro Beach Battle 2026
musste abgesagt werden
OÖ/SEEWALCHEN. Das PRO
Beach Battle in Seewalchen –
größtes Beachvolleyball-Event Ös-
terreichs und Aushängeschild über
die Landesgrenzen hinaus –
musste für 2026 abgesagt wer-
den. „Wirtschaftlich herausfor-
dernde Zeiten führen zu Sponso-
renausfällen und Budgetkürzun-
gen. Dies macht eine Durchfüh-
rung in gewohnter Qualität nicht
möglich“, teilen die Veranstalter
mit. Diese Entscheidung sei ein
sehr schwieriger, aber notwendi-
ger Schritt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SYMPATHICUS

Jetzt Gemeinde anmelden
Bezirk. Tips, der ORF Ober-
österreich, das Land OÖ und
die Sparkasse OÖ suchen die
sympathischsten Gemeinden.

Die Abstimmung erfolgt in drei
Kategorien, gestaffelt nach der
Einwohnerzahl bis 1.500, bis
3.000 und über 3.000 Einwoh-
ner. Die drei bestplatzierten Ge-
meinden der Landeswahl erhal-
ten Preise im Wert von bis zu
2.000EurosowieSachpreise,wie
Bier für ein Gemeindefest, eine
Sitzbank und Eis. Unter allen Be-
zirkssiegern wird ein Ausflug
zum Ball der Oberösterreicher in
Wien für 25 Personen inklusive
Bustransfer verlost.

Jetzt mitmachen
Die Bezirkswahl läuft noch bis
zum 13. April um 10 Uhr. Die
Anmeldung erfolgt durch die je-

weilige Gemeinde mit Kurztext,
Fotos und einem Video-Link auf
www.tips.at/sympathicus. Stim-
men können bis zum Ende der
Bezirkswahl abgegeben werden.
Die besten Gemeinden jedes Be-
zirkswerdenzurSiegerehrung im
ORF-Landesstudio eingeladen.

Die Ergebnisse sind ab 22. April
auf www.tips.at abrufbar.
Die Landeswahl findet dann von
22. April bis 26. Mai statt. Dabei
treten die Gewinner der Bezirks-
wahl gegeneinander an und da-
vor werden die Stimmen wieder
zurückgesetzt.<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Schule für GeSundheitS- und KranKenpfleGe freiStadt

Schulteam sucht Verstärkung
freiStadt. Die demografische 
Entwicklung zeigt klar: Pflege 
zählt zu den zukunftsrelevantes-
ten Berufsbereichen.

Die Schule für Gesundheits- und 
Krankenp�ege am Klinikum Frei-
stadt überzeugt durch eine moderne, 
praxisnahe Infrastruktur sowie eine 
hervorragende Verkehrsanbindung. 
Diese und viele weitere Bene�ts ma-
chen sie als Ausbildungsstätte und 
als Arbeitgeber äußerst attraktiv. 
Aktuell ist die Schule auf der Suche 
nach motivierten P�egepädagogen, 
die ihr Wissen, ihre Erfahrung und 
ihre Begeisterung an die nächste Ge-
neration weitergeben möchten. Wer 
Freude daran hat, Menschen auf 
ihrem Weg in den P�egeberuf zu 
begleiten und die P�egequalität von 
morgen aktiv mitzugestalten, �ndet 
hier ideale Voraussetzungen – und 
ein Team, das gemeinsam an diesem 
Ziel arbeitet.<� Anzeige

„Die Ausbildung junger Pflege-
kräfte ist ein wichtiger Beitrag für 
die Qualität der Pflege und für die 
Entwicklung und Emanzipation des 
eigenen Berufsstandes. Ein Pflege-
beruf erfordert breit aufgestellte 
Kompetenzen und Fertigkeiten.“

Margit Chalupsky, MHPE

„Ich bin Lehrer für Gesundheits- und 
Krankenpflege geworden, um meine 
Leidenschaft für die Pflege weiter-
zugeben. Es erfüllt mich, die nächste 
Generation fachlich sowie menschlich 
zu prägen und gemeinsam die Versor-
gungsqualität der Zukunft zu sichern.“

Hermann Leberbauer, DGKP

Bewerbung an: 
Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege am Klinikum Freistadt
Krankenhausstr. 2, 4240 Freistadt
05 055476-21801 | schule.fr@ooeg.at
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TIPS-LESERAKTION

Zu Ostern überrascht
UNTERWEITERSDORF. Zum Bä-
cker war Laura Rakusic mit ihrer
Tochter Mia (2) unterwegs, als sie
vom Tips-Glücksengerl über-
raschtwurde.Die Frage nach ihrer
Lieblingszeitung beantwortete die
Pregartnerin wie aus der Pistole
geschossen mit „Tips“. Damit si-
cherte sie sich einen 300 Euro-
Gutschein der Fussl Modestraße.

Insgesamt verschenkt Tips im ge-
samten Erscheinungsgebiet Wa-
rengutscheine der Fussl Mode-
straße im Wert von 28.800 Euro.
Wer das Glücksengerl nicht trifft,
der kann beim Online-Gewinn-
spiel mitmachen. Auf der Seite
www.tips.at/gewinnspiele gibt es
einen 100-Euro-Fussl-Gutschein
zu gewinnen.<

Laura Rakusic und Tochter Mia trafen das Glücksengerl in Unterweitersdorf .

Foto: Greindl

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 8. April                  
ab 14:05 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Beerensträucher 
pflegen; Fruchtpflanzen u. hochwachsende Gemüse 
setzen; backen; Butter rühren; Wohnung lüften; Ma-
lerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; Rücken-
gymnastik; gute Tendenzen bei Operationen, abneh-
men u. fasten – Ungünstig: Brennholz schlagen
Siehe auch morgen

DO+FR 9.+10. April                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen; Unkraut jäten; Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; Gar-
tenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Zahnbehandlungen; Fußpflege; einkochen und 
konservieren; Ausbesserungsarbeiten an Haus und 
Wohnung; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SA+SO 11.+12. April                  
bis 01:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Frühlingskräuter sammeln; einkochen 
und konservieren; Hausputz; Reparaturen im Haus-
halt; Ordnung machen und alte Dinge verstauen 
oder weggeben; lüften; Massagen; Kosmetik; Hüh-
neraugen entfernen; Zahnbehandlungen; Reise 
antreten oder Ausflüge

Ungünstig: Pflanzen gießen; umsetzen und um-
topfen; fast alle Gartenarbeiten

MO+DI 13.+14. April                  
bis 10:35 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Blattpflanzen säen, Blütenpflanzen 
säen; Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Kompost ansetzen; Beikräuter jäten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Wäsche waschen mit weni-
ger Waschmittel; Fenster putzen; Salben herstellen; 
berufliche Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; Sauna; 
Zahnbehandlungen; Warzen und Hühneraugen 
entfernen – Ungünstig: ernten; einkochen; um-
setzen oder umtopfen; Haare schneiden und wa-
schen; Nagelpflege; Malerarbeiten

MI 15. April                  
ab 16:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 16. April                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Fruchtgemüse pflegen oder säen; 
Beikräuter jäten; ernten; Haltbarmachung von 
Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; guter 
Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; gute Wir-
kung von Medikamenten und Schönheitsmitteln 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel wie 
Kaffee und Nikotin

RENÉ WIESINGER

Lauter Einser von der
Oberstufe bis zur Uni
FREISTADT/LINZ. Bestnoten
von der Oberstufe bis zum Ab-
schluss der universitären Aus-
bildung haben René Wiesinger
zur Promotion „sub auspiciis
praesidentis“ geführt.

Diese höchste Auszeichnung für
akademische Leistungen in Öster-
reich bekam der gebürtige Frei-
städter vom Bundespräsidenten
verliehen. Der Ökonom (29) zeigt
in seiner Dissertation „Essays in
Applied Health and Labor Eco-
nomics“ anhand von vier Arbei-
ten die Auswirkungen von Lohn-
transparenz auf den Gender-Pay-
Gap, die Auswirkungen von Ge-
sundheitsschocks auf das Arbeits-
angebot und Gesundheitsverhal-
ten von Arbeitskollegen, den Ef-
fekt des Todes eines Elternteils auf

die Fruchtbarkeit von Töchtern
sowie die Ergebnisse unterschied-
licher Behandlungsmethoden bei
Patienten mit Vorhofflimmern.
Wiesinger ist Absolvent der HAK
Freistadt und zeigte während sei-
ner Schullaufbahn mit Top-Leis-
tungen bei Fremdsprachenwett-
bewerben auf. Beruflich ist er als
Ökonom beim parlamentarischen
Budgetdienst tätig.<

René Wiesinger studierte Wirtschafts-
wissenschaften und Economics Foto: JKU

BAUERNBUND

Bezirksobmann
wiedergewählt
BAD ZELL. Bei der Bezirkswahl
des Bauernbundes Freistadt
iwurde ein neuer Bezirksvor-
stand gewählt. Sowohl der Be-
zirksvorstand als auch der Be-
zirksobmann Martin Moser wur-
den vom Bezirksbauernrat ein-
stimmig gewählt. Bezirksbäue-
rin Johanna Miesenberger und
Moser möchten neue Akzente
setzen. „Unser Ziel ist es, die An-
liegen der bäuerlichen Familien
weiterhin klar zu vertreten und

gleichzeitig neue Perspektiven
für die Landwirtschaft im Bezirk
zu entwickeln“, so Miesenberger
undMoser und bedanken sich für
das Vertrauen, dass ihnen durch
die Wiederwahl entgegenge-
bracht wird. Die Bäuerinnen und
Bauern haben mit ihrer Wahl ein
motiviertes Team gewählt, das
die Interessen der Landwirt-
schaft im Bezirk Freistadt ge-
schlossen und zukunftsorientiert
vertreten will.<

Bauernbund-Bezirksobmann Martin Moser mit seinem Team Foto: Bauernbund OÖ
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Müll-Bringsystem hat hohe Aktzeptanz
BEZIRK FREISTADT. Das Ab-
fallsystem im Bezirk Freistadt
gilt alsSondermodell inOÖund
überzeugt durch hohe Akzep-
tanz, Kosteneffizienz und sehr
gute Trennquoten. Haushalte
bringen ihren Restabfall selbst
zu den Altstoffsammelzentren,
statt auf Hausabholung ange-
wiesen zu sein.

Als „gallisches Dorf“ wird das
System mitunter bezeichnet.
Freistadt ist der einzige Bezirk in
OÖ, in dem der Restmüll nicht
flächendeckend abgeholt wird.
Stattdessen stehen 26 Altstoff-
sammelzentren zur Verfügung,
die von rund 95 Prozent der
Haushalte genutzt werden. Le-
diglich Kaltenberg nützt das
Sammelzentrum in Unterweiß-
enbach.

Aus Bevölkerung entstanden
Laut Bezirksabfallverbands-Ob-
mann Franz Xaver Hölzl ist das
Bringsystem eine Bottom-up-
Entwicklung:„Eshat sichausden
Gemeinden heraus entwickelt
und entspricht dem Wunsch der
Bevölkerung. Die dichte und
bürgernahe ASZ-Struktur er-
möglicht es, Restmüll regelmä-
ßig – etwa einmal wöchentlich –

zu entsorgen, statt ihn wochen-
lang zu Hause zu lagern, Stich-
wort Windeln.“ Eine Restmüll-
abfuhr besteht dennoch in ein-
zelnen Gemeinden: in Freistadt
und Wartberg/Aist durch private
Unternehmen, in allen anderen
über die Bauhöfe.
Die Kosteneffizienz des Sys-
tems wurde durch den Landes-
rechnungshof bestätigt. Hölzl:
„Wir gehen einen eigenen Weg,
erzielen aber mindestens gleich
gute Ergebnisse.“ BAV-Ge-
schäftsstellenleiter Richard
Freinschlag ergänzt: „Der Anteil
von Rest- und Sperrmüll an der
Gesamtabfallmenge liegt bei nur
17 Prozent. Damit liegt Freistadt
oö-weit im Spitzenfeld.“ Das

zeigt die hohe Trennmoral der
Bevölkerung. Regelmäßige
Evaluierung sorgedafür, dass das
System ständig überprüft und bei
Bedarf angepasst wird.

Mediale Kritik
Vorkurzemerschien in einemoö.
Medium ein Bericht, der das
Bringsystem als „kurios“ dar-
stellte, weil es eine effizientere
Abfallwirtschaft verhindern
würde. Hölzl weist dies scharf
zurück: „Das System funktio-
niert und wird von der Bevölke-
rung gut angenommen.“ Auch
Freinschlag betont, dass das Sys-
tem nicht nur im Bezirk Frei-
stadt, sondern teilweise auch von
Bürgern angrenzender Bezirke

genutzt wird. Zudem setzen an-
dere Gemeinden ähnliche Bring-
systeme auf Eigeninitiative um.

Bürgerfreundlich
Ein weiterer Vorteil liegt in der
Flexibilität für die Haushalte:
Wer aufgrund eingeschränkter
Mobilität nicht selbst zum Sam-
melzentrum kommen kann, kann
den Restabfall gegen eine Zu-
satzgebühr vom Bauhof abholen
lassen.
„Das Modell ist nicht nur effizi-
ent und kostengünstig, sondern
auch bürgernah und praktisch“,
so Hölzl. Es spare Lagerzeit zu
Hause und sorge für eine hohe
Trennquote, was sowohl der
Umwelt als auch der regionalen
Abfallwirtschaft zugute
kommt.<

Franz Xaver Hölzl, Bürgermeister von Weitersfelden und Obmann des Bezirksab-
fallverbandes (BAV), BAV-Geschäftsführer Bgm. Richard Freinschlag (v. l.) Foto: Leitner

Zusammengefasst ist das
Bringsystem im Bezirk Freistadt ein
regionales Sondermodell mit hoher
Akzeptanz und Effizienz. Rund 95
Prozent der Haushalte nutzen eines
der 26 Altstoffsammelzentren, und
der Anteil von Rest- und Sperrmüll
an der Gesamtabfallmenge ist mit
17 Prozentan der Gesamtabfall-
menge sehr niedrig. Prüfberichte
und Evaluierungen bestätigen die
Leistungsfähigkeit des Systems.

HERBERT „PRESTO“ PRESLMAIER

Das 18. Waldburger Jahrbuch erstellt
WALDBURG. Die 18. Ausgbe
des Waldburger Jahrbuchs, er-
stellt von Ortsfotograf Herbert
„Presto“ Preslmaier, wird beim
Jahresrückblick von Verschö-
nerungsverein und Volksbil-
dungswerk präsentiert.

Zu ihrem bildlichen Jahresrück-
blick laden Verschönerungsver-
ein und Volksbildungswerk am
Freitag, 10. April, um 20 Uhr im
Pfarrsaal Waldburg, am Freitag,
17. April, um 20 Uhr im Feuer-

wehrhaus Freudenthal und am
Samstag, 25. April, um 20 Uhr im
Gasthaus Brunngraber in St. Pe-
ter ein. Dabei präsentiert Orts-
fotograf „Presto“ Herbert Preslm-
aier die bereits 18. Ausgabe des
von ihm alljährlich erstellten
Waldburger Jahrbuchs - und das,
obwohl er bis vor kurzem gesund-
heitlich scher angeschlagen war.
Das Werk umfasst 352 Seiten und
enthält mehr als 800 Bilder. Wei-
ters sind 84 weltliche Veranstal-
tungen, kirchliche Festtage und

Feiern sowie besondere Ereignis-
se dokumentiert. Im Jahrbuch fin-
det man auch Naturaufnahmen
sowie aktuelle Luftbildaufnah-
men und die von Franz und Chris-
tine Pflügl, Josef Stimmeder,
Gerhard Kerschbaummayr und
Wolfgang Hayböck aufgezeich-
neten Niederschlagsmengen und
Temperaturwerte. Im Abschnitt
„Was geschah vor 40 Jahren“wird
auf Vorkommnisse im Jahr 1985
zurückgeblickt. Erhältlich ist das
JahrbuchimGemeindeamtundbei

„Presto“ in Harruck sowie unter
herbert.preslmaier@gmail.com<

Herbert „Presto“ Preslmaier F: Summerauer



Anzeigen Freistadt14 15. Woche 2026Geräte-retter-Prämie

FÖRDERUNG FÜR REPARATUREN

Bon beantragen und einlösen:
Das ist die Geräte-Retter-Prämie
Dank der Geräte-Retter-Prä-
mie erhalten Konsumenten
einen Zuschuss in Höhe von 50
Prozent der Reparaturkosten
bis zu einem Maximalbetrag
von 130 Euro. Kostenvoran-
schläge werden mit bis zu 30
Euro unterstützt. Die Beantra-
gung geschieht über die offi-
zielle Webseite www.geräte-
retter-prämie.at

Die Geräte-Retter-Prämie kon-
zentriert sich auf häufig genutzte
Elektro- und Elektronikgeräte
aus dem Haushaltsbereich mit
hohem Materialeinsatz. Dazu
zählen etwa Waschmaschinen,
Kühlschränke, Staubsauger oder
Akkuschrauber. Auch Pflegege-
räte wie Rollstühle oder Blut-

druckmessgeräte sind umfasst.
Nicht mehr gefördert werden
hingegen Handys, E-Bikes oder
Wellnessgeräte.

Bon online beantragen und
beim Partnerbetrieb einlösen
Konsumenten können ihren Ge-
räte-Retter-Bon online über die
Webseite beantragen. Dieser ist
dreiWochen langgültigundkann
– entweder digital oder ausge-
druckt – bei einem der Partner-
betriebe eingelöst werden. Diese
sind ebenfalls auf der offiziellen
Webseitezufinden.EinBonkann
für die Reparatur, Service oder
Wartung und/oder den Kosten-
voranschlag eines E-Gerätes
verwendet werden. Die Anzahl
der Bons je Person ist grundsätz-

lich nicht begrenzt, pro Auftrag
kann aber nur ein Bon eingelöst
werden. Unter förderungsfähige
Kosten fallen die Arbeitszeit (in-
klusive Anfahrtskosten), Mate-
rialkosten sowie Versandkosten

bei Materialbestellungen und
Ersatzteilbestellungen. Die För-
derung wird nach Bearbeitung
des Antrags auf das Bankkonto
der antragstellenden Person
überwiesen.<

Die Geräte-Retter-Prämie konzentriert sich auf Haushaltsgeräte wie zum Beispiel
Waschmaschinen. Foto: Oleksandr Kondriianenko/stock.adobe.com

ELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIK
ROMAN GRÜNAUER
4271 St. Oswald, Birkenfeld 8

Tel. 07945/7913 od. 0664/5637863
www.roman-gruenauer.at
r.g@roman-gruenauer.at

ELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIK

Tel. 07945/7913 od. 0664/5637863

ELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIKELEKTROGERÄTE/FERNSEHTECHNIK

 VERKAUF  
        und  
REPARATUR

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

FRÜHLING

Kleider-Tauschmarkt
BAD ZELL. Die FairTrade Grup-
pe, die Gesunde Gemeinde und
dieKlimabündnispfarre ladenam
Samstag, 11. April, von 9 bis 12
Uhr, zum Tauschmarkt für Früh-
lings- und Sommerkleidung in
den Pfarrsaal Bad Zell ein. „Der
Frühling naht mit Riesenschrit-
ten,da istunserTauschmarkt eine
gute Gelegenheit, frischen Wind
in deinen Kleiderschrank zu
bringen“, sagen Georgia Nade-
rer und Sabina Moser und freuen
sich mit ihrem Team auf viele
Besucher. „Also gleich den Klei-

derschrank durchstöbern und mit
deinen sauberen und gut erhal-
tenen Kleidern, Blusen, Hosen
und Röcken zum Tauschmarkt
nach Bad Zell kommen, auch
Herrenbekleidung ist gerne ge-
sehen.“ Kaffee und selbstge-
machte Mehlspeisen laden zum
Plausch ein. Was nicht getauscht
wird, wird gespendet. Wer seine
Sachen wieder abholen möchte,
kann das von 12 bis 12.30 Uhr
machen. Nähere Informationen
bei Georgia Naderer unter geor-
gia.naderer@gmail.com<

Am 11. April findet in Bad Zell ein Kleider-Tauschmarkt statt. Foto: privat
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Aktuelles

Dienstleistungen

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Frischer Wind fürs Zuhause!
Keller räumen, Kästen ordnen – und mit Tips 
verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2026.

Jetzt profitieren:

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Renommierter Perger Familienbetrieb sucht zur Verstärkung 
seines Teams

GWH-InstallateurIn
Wir bieten Ihnen:
• Krisensicherer Arbeitsplatz 
• Langfristige und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Überzahlung von KV je nach Qualifikation 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre
• Zielstrebigkeit, Genauigkeit und zuvorkommender Umgang 

mit Menschen
• Teamfähig, zuverlässig und gewissenhaft
• Eigenständige Arbeitsweise 

Aufgabengebiet:  
• Das Aufgabengebiet ist breit gefächert und  

dadurch sehr abwechslungsreich

Lettner Friedrich GmbH
Effizienz- & Energieinstallateur
Linzerstr. 63,4320 Perg
Tel.: 07262-52521-0

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung unter: 
office@lettner-energietechnik.at
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Poolroboter Zodiac Vortex
OV 3505, für Boden und Wän-
de, super Zustand, selten be-
nutzt. VP: € 250,-  0664-
4010467

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Gitarrespielen verfeinern oder
beginnen ganz egal. Miteinan-
der is leichter. 0650-5403202

50j. Mann, gepflegt, diskret,
sucht nettes besuchbares, reife-
res, flottes Paar 60+ für ge-
meinsame schöne Stunden und
nette Dauerfreundschaft plus,
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14347

AN ALLE FRAUEN Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Part-
nervorschläge, abgestimmt auf
Ihre Wünsche u. Vorstellungen.
Ein Anruf und es könnte Ihr
Glück bedeuten.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Elisabeth,  62 J. schlank. Sie
liebt die Natur, Berge, Seen,
Sport, Gemütlichkeit, Roman-
tik, Musik, Kochen, Küssen u.
viel Zärtlichkeit. Du, gerne bis
ca. aktive 75 J. der Treue u.
Ehrlichkeit schätzt. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Martin 72 J.,  bodenständig,
treu, zugewandt. Mag Natur,
Kultur und ruhige Abende.
Wünscht sich ein echtes Wir.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Petra 54 J.,  warmherzig, na-
turverbunden, genießt kleine
Reisen. Sucht einen Mann, der
Verlässlichkeit und Zuneigung
selbstverständlich findet.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Tehresa mobile 74 J. Witwe,
umzugsbereit. Ich möchte für
Dich kochen, Reden, Lachen,
für Dich da sein. Du kannst ger-
ne bis 85 J. sein. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632

ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Seriöser Ankauf von Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Möbel, Brief-
marken, hochwertige Beklei-
dung, Teppiche, Gemälde,
Uhren  0660 5416990
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Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

Lieber Jonas! 
Wir wünschen dir  

alles Gute zu deinem  
ersten runden Geburtstag! 
Wir sind stolz auf dich 

& haben dich lieb! 
Mama, Papa  

und Anna

ersten runden Geburtstag! 
Wir sind stolz auf dich 

& haben dich lieb! 

10

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Deine Benefits

Dein Profil

Wir suchen
Dich!

GWH-Monteur
mit Erfahrung (m/w/d)

4-Tage-Woche (Mo–Do)

Top-Bezahlung: deutlich über
Kollektivvertrag + attraktive
Zusatzprämien.

Dein Firmenwagen: Modernes
Fahrzeug, auch für die tägliche
Heimfahrt.

Sicherheit: Langfristiger
Arbeitsplatz in einem stabilen
Familienbetrieb (95 Jahre)

Extras: Umfangreiche
Sozialleistungen & ein Team,
das zusammenhält.

Führerschein B

Abgeschlossene 4-jährige
Lehre (LAP)

Min. 3 Jahre Berufserfahrung
nach dem Abschluss.

Eigenverantwortlich, präzise
und kundenorientiert.

Teamgeist & Verlässlichkeit

Werde Teil unserer
Erfolgsgeschichte!
Schick uns deine Bewerbung

einfach per E-Mail an:
kh.rebhandl@wiplinger.at

oder ruf uns direkt an unter:
+43 732 68 09 73
Wiplinger GmbH

Welser Straße 21 / 4060 Leonding
www.wiplinger.at

4
Tage Woche

&
Prämien

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Lieber Matheo, 
wir wünschen dir 

von Herzen alles Liebe 
und Gute zu deinem 

10. Geburtstag!!!
Wir haben dich sehr lieb 
und sind stolz auf dich!

Oma Traudi u. Opa Hans

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Zille von Witti, 7m, Bj. 2020,
inkl. Abdeckplane um € 1.900,-
(Antifoulinganstrich Frühjahr
'25), mit oder ohne neuwerti-
gen Honda Außenborder, 
40 PS, Bj. 2023 (nur 15 Be-
triebsstunden) um € 4.900,-.
Besichtigung Halle Zentrum
Wels.  0677/61735443 (Gu-
drun), gudrun@andresen.at

Paletten: Stück €10,-!
Selbstabholung Linz-Urfahr
 0650/7488184

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ford Kuga Trend 1,5 SUV, EZ
05/2018, 120 PS (88 kW),
64.843 km, Benzin, 8-fach be-
reift mit orig. Alufelgen, service-
gepflegt  0650 9951072

Honda CRV 1.6i-DTEC Livesty-
le, 4 WD Aut., VP € 17.500,-,
viele Extras, ab sofort abzuge-
ben,  0676 3171157

Roller 125 ccm, gut erhalten,
Pickerl bis 11/26 günstig zu er-
werben.  0664 2796527

Verkaufe NSU Max 250, 1a
restauriert und 6.000 km gefah-
ren, gültiges Pickerl, org. Ty-
penschein, fahrbereit, € 6.200,-
Bj. 1953,  0660 6212065

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen.
 0664 4191347

Suche Sacherl/Hof/Haus (ab 1
ha arrondiert) in OÖ/NÖ zum
Kauf. Für alle Optionen offen.
 0664 4191347

Familie, drei Personen, sucht
Haus/Wohnung zur Miete im
Bezirk FR und PE, ländlich gele-
gen, mit Garten, Haustiere er-
laubt.  0664 4191347

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com
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Škoda Enyaq 
Coupé RS
Farbe: mittelgrau - metallic
EZ: 09/2023, KM: 30.000
Leistung: 220 kW/299 PS
Treibstoff : Elektro
Allrad, automatik

Škoda Enyaq RS
Farbe: schwarz - metallic
EZ: 01/2025, KM: max. 14.500
Leistung: 250 kW/340 PS
Treibstoff : Elektro
Allrad, automatik

VW Tiguan 
Sport eHybrid DSG 200 kW
Farbe: weiß
EZ: 10/2025, KM: 14.900
Leistung: 200 kW/272 PS
Treibstoff : Hybrid
Frontantrieb, automatik

VW ID.7 Tourer GTX 
4MOTION 250 kW Business
Farbe: mittelblau - metallic
EZ: 10/2025, KM: 14.900
Leistung: 250 kW/340 PS
Treibstoff : Elektro
Allrad, automatik

Audi Q3 Sportback 
35 TDI
Farbe: weiß - metallic
EZ: 06/2024, KM: 40.000
Leistung: 110 kW/150 PS
Treibstoff : Diesel
Frontantrieb, automatik

Škoda Karoq
Selection TSI DSG ACT
Farbe: schwarz - metallic
EZ: 08/2025, KM: max. 20.000
Leistung: 110 kW/150 PS
Treibstoff : Benzin
Frontantrieb, automatik

Audi A1 Sportback 
25 TFSI intense
Farbe: weiß - metallic
EZ: 09/2025, KM: max. 20.000
Leistung: 70 KW/95 PS
Treibstoff : Benzin
Frontantrieb, manuell

VW Touran
Friends TDI DSG
Farbe: weiß
EZ: 12/2025, KM: max. 14.500
Leistung: 110 kW/150 PS
Treibstoff : Diesel
Frontantrieb, automatik

Škoda Octavia Combi
Style TDI DSG
Farbe: silber - metallic
EZ: 01/2024, KM: 33.600
Leistung: 110 kW/150 PS
Treibstoff : Diesel
Frontantrieb, automatik

VW T-Cross
Style TSI DSG
Farbe: silber - metallic
EZ: 09/2021, KM: 39.000
Leistung: 110 kW/150 PS
Treibstoff : Benzin
Frontantrieb, automatik

Audi S5 Sportback
Farbe: schwarz - metallic
EZ: 01/2023, KM: 13.800
Leistung: 251 kW/341 PS
Treibstoff : Diesel
Allrad, automatik

VW Passat Variant
Elegance TDI DSG
Farbe: mittelgrau
EZ: 02/2024, KM: 22.560
Leistung: 110 kW/150 PS
Treibstoff : Diesel
Frontantrieb, automatik

Althauser Straße 21, 4230 Pregarten  |   autohaus-pregarten.at

€ 47.500,- € 53.990,- € 58.990,- € 58.990,-

€ 43.500,- € 39.990,- € 28.990,- € 46.900,-

€ 31.990,- € 25.990,- € 69.990,- € 34.500,-

Werkstatt & Service
• Reparaturen aller Marken
• §57a-Überprüfung
• Servicevertragspartner für VW, Audi, Škoda
• Reifenhandel und Reifenservice
• Unterbodenversiegelungen
• Klimaanlagenservice und -reparatur
• Originalersatzteile & Zubehör für alle Marken

Spenglerei & Lackiererei
• Unfallinstandsetzung aller Marken
• Dellen- und Hagelschadenreparatur
• Windschutzscheibenreparatur /-tausch

Verkauf & Beratung
• Neuwagenverkauf: VW, Audi, Škoda, LNF
• Gebrauchtwagenverkauf aller Marken
• Faire Finanzierung & Leasingangebote
• Fahrzeugankauf und Rücktausch

Zusatzservices
• Schlepphilfe & Pannenservice
• Ersatzfahrzeug, Hol- & Bringservice
• Moderne Waschstraße
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage:
pregarten@autohaus-pregarten.at

T 07236 / 22 85 

Weitere Angebote und Werkstatt-Leistungen

GEBRAUCHTWAGEN 
sofort verfügbar

Porsche-Bank-Bonus bei Finanzierung durch 
Porsche Bank bei vielen Modellen verfügbar.
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Hyundai Tucson: Der kriegt die Kurve
Auch das markanteste Gesicht
muss nach ein paar Jahren zur
Überarbeitung, dabei gab Hy-
undai seinem Tucson noch so
einiges mehr mit auf den Weg.

Selten gibt es Momente, wo das
Design eines Fahrzeuges begeis-
tert. Erwarten würde man das von
Topmodellen, eleganten Limousi-
nen und sportlichen Varianten. Hy-
undai macht da regelmäßig einen
Strich durch die Rechnung. Die
Koreaner haben zwar mit ihren N-
Modellen und dem Ioniq 5 einen
spektakulären Zugang zum mar-
kantenLook.DassamEndeaberein
SUV wie der Tucson für das größ-
te Erstaunen sorgte, war etwas Be-
sonderes. Und das ist es noch im-
mer, Facelift hin oder her.
Hyundai spricht von geometri-
schen Algorithmen und parame-
trischer Dynamik. Klingt nach

Geodreieck-Romantik, sieht aber
in der gelifteten Version cool und
beeindruckendaus.Es ist nicht nur
die Front, die den Tucson aus dem
Heer der kompakten SUV heraus-
ragen lässt. Fugen und Kanten ge-
ben sich die Hand, während am
Heck das durchgängige Leucht-
band und die Lichtgrafiken für
einen lässigen Abgang sorgen.
Auch im Interieur blieb kaum et-
was unverändert. Große Curved
Displays sorgen für Übersicht,

ergänzt durch Klimaregler,
Lautstärkedrehknopf und eigene
Bedienelemente für Heizfunk-
tionen. Der Tucson ist innen mo-
dern und zugleich sinnvoll old
school. Neue Materialien, Stoff-
sitze und Ambientebeleuchtung
runden das Facelift ab.
Der 136 PS starke Diesel mit
Mild-Hybrid arbeitet ruhig und
effizient. Kein Sportler, aber
komfortabel und sparsam. Preis-
lich startet er bei 34.990Euro, die

getestete Version liegt deutlich
höher.Mehr auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

Hyundai Tucson 1.6 CRDI
4WD ACT Prestige Line

Motor:
4-Zylinder Turbodiesel/Mild-Hybrid
Leistung: 136 PS
Max. Drehmoment:
320 Nm / 2.000 U.
Testverbrauch: 6,3 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 11,6 Sek
Preis ab: 54.990 Euro

Der Hyundai Tucson 1.6 CRDI 4WD ACT Prestige Line Foto: www.fahrfreude.cc

4213 Unterweitersdorf | Betriebsstraße 2
Telefon 07235 - 64755-0
Mail office@himmelbauer.at | www.himmelbauer.at

himmelbauer.hyundai.at

Hyundai

Ist super,bleibt super!
Bei Hyundai gibt es jetzt eine superTUCSONModellauswahl mit superAusstattung
und einem super Preisvorteil von bis zu € 8.000,-*. Ist das nicht super?

Mehr auf hyundai.at/superbonus

TUCSONBenzin ab € 26.990,-*
oder ab € 149,-* monatlich

TUCSONHybrid ab € 29.490,-*
oder ab € 139,-* monatlich

UPERSU
ONUS:Bis zu € 8.000,-*
S
BO

TUCSONPlug-In ab € 30.490,-*
oder ab € 149,-* monatlich

*Aktion/Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 30.06.2026 inkl. Zulassung bis 30.09.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 8.000,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 1.500,- Eintauschbonus, bis zu € 1.000,- Zusatzeintauschbonus für
Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge, bis zu € 4.700,- Finanzierungsbonus, bis zu € 800,- Versicherungs-Bonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH.Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko
und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge gültig bei Eintausch eines Gebrauchtfahrzeuges, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war, und Kauf eines neuen Hyundai PKW. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge können
miteinander kombiniert werden. Finanzierungsbonus,Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind voneinander unabhängig.Jeder Bonus kann separat in Anspruch genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind.TUCSON Benzin Smart Line (T7BS1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem.
§ 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 26.990,-, Anzahlung: € 8.097,-, Restwert: € 17.056,57, Leasingbearbeitungsentgelt: € 265,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 167,74, Provision an Vermittler: € 134,95 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz:
6,79 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,97 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 18.893,-, Gesamtbetrag: € 32.473,50. CO2: 134 - 162 g/km, Verbrauch: 5,1 - 7,1 l/100km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Auch als 4WDAuch als 4WDAuch als 4WD

Made in Europe!
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Autohaus Aumayr lädt zur 
Hausmesse am 10. und 11. April 2026
Schönau. Das Autohaus lädt 
nach einer erfolgreichen Mo-
torshow in Freistadt nun zur 
Hausmesse am Freitag, 10. 
und Samstag, 11. April nach 
Schönau ein. Zwei Tage, zwei 
Marken und viel Neues erwar-
tet Besucher. Für Gewerbekun-
den hat das Autohaus die ganze 
NFZ Palette zum Testen da.

Seit seiner Gründung im Jahr 
1985 hat sich das Autohaus Au-
mayr vom kleinen Familienbe-
trieb zu einem etablierten Mobili-
tätszentrum entwickelt. Mit einer 
klaren Ausrichtung auf Qualität, 
Kundennähe und Innovation ist 
es heute weit über die Region hin-
aus bekannt. Das Autohaus ist au-
torisierter Partner von Ford und  

Suzuki und bietet ein umfang- 
reiches Serviceangebot – vom 
Fahrzeugverkauf über Reparatu-
ren bis hin zum modernen Karos-
seriecenter für alle Marken.

hausmesse am 10./11. april
Die Messe bietet einen spannen-
den Einblick in die neuesten Ent-
wicklungen der beiden Marken. 
Besucher können sämtliche Ford- 

und Suzuki-Modelle aus nächster 
Nähe erleben und sich beraten 
lassen. Besonders im Fokus steht 
der neue E-Vitara und die elektri-
schen Ford-Modelle Explorer und 
Capri. Weiters auch die Tourneo 
Palette, wo der Plug-in-Hybrid 
Custom mit acht oder neun Sitzen 
inzwischen zum beliebten Famili-
envan geworden ist.
Für Gewerbekunden präsentiert 
das Autohaus Aumayr seine Nutz-
fahrzeugpalette vom E-Custom bis 
zum Plug-in-Hybrid Ranger.
Das Team freut sich auf zahlreiche 
Besucher und interessante Ge-
spräche bei Bier, Wein, Kaffee 
und Snacks.<� Anzeige

Das Autohaus Aumayr lädt am 10. und 11. April zur Hausmesse nach Schönau. Foto: Aumayr

HAUSMESSE 10. – 11. APRIL

1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass, gültig auf ausgewählte vollelektrische Ford PKW-
Modelle (inkl. USt und inkl. NoVA) und gültig auf ausgewählte vollelektrische Ford Nutzfahrzeug-Modelle (exkl. USt und inkl. NoVA). Aktion gültig
bis auf Widerruf. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. USt. für Privatkunden, beinhaltet bereits Importeursnachlass
sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Berechnungsbeispiel am Modell Explorer Style Elektromotor mit Standard Range – 52kWh

– RWD 1-Gang-Automatikgetriebe Heckantrieb: Aktionspreis € 28.590,–; Anzahlung € 8.577,–; Laufzeit 48 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr;
Restwert € 15.445,96; monatliche Rate € 179,–; Sollzinssatz 5,69 %; Effektivzinssatz 6,13 %; gesetz. Vertragsgebühr € 171,69; zu zahlender
Gesamtbetrag € 32.786,65; Gesamtkosten € 4.196,65. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander
Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA
Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.
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UNION SCHÖNAU

Rücktritt nach
16 Jahren
SCHÖNAU. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Sportunion
Autohaus Aumayr zog Obmann
Gerald Kriechbaumer positive
Bilanz über das Vereinsjahr 2025
undbetonte denZusammenhalt im
Verein. Zentraler Punkt war die
Verabschiedung von Obmann-
Stellvertreter Florian Viehböck,
der seine Funktion nach gut 16
Jahren zurücklegte. Bei der Wahl
wurden der Vorstand und Funk-
tionäre einstimmig bestätigt.<

Vorstandsmitglieder mit dem schei-
denden Obmann-Stellvertreter Florian
Viehböck (3. v. r.) Foto: Koppler

STOCKSCHÜTZEN

Neuwahl und Ehrung
LASBERG. Bei der Bezirkssit-
zung des Stocksport Bezirk 13
(Bezirk Freistadt plus Schenken-
felden und Reichenthal) in Las-
berg wurde ein neuer Bezirks-
vorstand der gewählt. Nach 13
Jahren als Bezirksobmann über-
gab Christian Gruber (Kefer-
markt) sein Amt an den neuen
Bezirkssprecher Florian Janko
ausLeopoldschlag.Gruber bleibt
weiterhin Stocksport-Regions-
sprecher des unteren Mühlvier-
tels. Friedrich Sebesta (Pregar-
ten) übergab sein Amt als Kas-

sier anMario Ruschak (Leopold-
schlag). Landesschiedsrichter
Michael Rechberger (Kefer-
markt) wird zusätzlich zu seiner
Funktion im Landesverband die
Funktion des Bezirksschieds-
richter übernehmen. Geehrt
wurden Jannik Birklbauer für
seine Silbermedaille bei der Ös-
terreichischenMeisterschaftU19
im Mai 2025, sowie Erwin Höl-
ler, Mathias Wurzinger und Ju-
lian Kranzl, die sich im Jänner
2026 zu Staatsmeister der U14
krönten.<

Die Stockschützen wählten den Vorstand neu. Foto: privat

LAUFEREIGNIS

Linz imMarathonfieber
LINZ/OÖ. Am Sonntag, 12.
April, steht Linz ganz im Zei-
chen des Laufsports. Vom
Hobbyläufer bis zumProfi wird
die Stadt zur Bühne für ein
sportliches Großereignis mit
besonderer Atmosphäre. Mit
Ausnahme der rollenden Be-
werbe ist der Marathon bereits
vollständig ausgebucht.

Die Ausgabe der Startnummern
sowie Ummeldungen und Nach-
nennungen für noch verfügbare
Bewerbe erfolgen imRahmen der
Sportmesse in der TipsArena
(Freitag, 10. April, 12 bis 19 Uhr;
Samstag,11.April, 10bis18Uhr).
Am Marathonsonntag selbst sind
weder Startnummernausgabe
nochUmmeldungenmöglich. Für
eine möglichst unkomplizierte
Anreise sorgen kostenlose Shut-
tlebusse zum Startbereich.

Zudem gilt die Startnummer am
Veranstaltungstag als Ticket für
die öffentlichenVerkehrsmittel in
Linz. Autofahrer können auf aus-
gewiesene Parkflächen im Stadt-
gebiet, etwa nahe der Strecke,
ausweichen. Die genauen Details
sind auf der Marathonhomepage
einzusehen. Auch organisatorisch
ist bestens vorgesorgt. Umkleide-
und Duschmöglichkeiten stehen
von6.30 bis 17.30Uhr beimPark-

bad zur Verfügung, die Kleider-
beutelkönnenzwischen7Uhrund
16.30 Uhr im Brucknerhaus ab-
gegeben werden. Entlang der
Strecke gibt es zahlreiche Versor-
gungsstellen und sanitäre Ein-
richtungen, die eine gute Betreu-
ung auch über längere Distanzen
hinweg gewährleisten.<

Alle Inhalte zum Thema

Tausende Profiathleten und Hobbyläufer werden auch heuer wieder am
Marathonsonntag in der Landeshauptstadt erwartet. Foto: Klaus Mitterhauser

SKICROSS

Lena zeigte bei WM auf
KÖNIGSWIESEN. Wertvolle
internationale Erfahrung sam-
melteLenaWestermayrvonder
Union Königswiesen in St.
Moritz bei der Junioren-Welt-
meisterschaft im Skicross.

Die WM ging bei traumhaften
Bedingungen in St. Moritz
(Schweiz) über die Bühne. Lena
Westermayr freute sich sehr über
ihre Nominierung für das inter-
nationale Großereignis. Im Ein-
zelbewerb zeigte die junge Ath-
letin eine solide Leistung. Trotz
eines Fehlers im Qualifikations-
lauf kämpfte sie sich stark durch
den Wettbewerb und belegte am
Ende den respektablen 12.
Platz.
Noch erfolgreicher verlief der
Teambewerb, in dem Wester-
mayr gemeinsam mit ihrem
Teamkollegen Janik Sommerer
an den Start ging. Das Duo zeig-

te eine engagierte Leistung, auch
wenn der Lauf im Semifinale bei
beiden nicht ganz fehlerfrei ver-
lief. Dennoch bewiesen beide
Nervenstärke im kleinen Finale:
Mit einem entschlossenen Lauf
sicherteWestermayr ihremTeam
den Sieg und damit den hervor-
ragenden 5. Gesamtrang.<

Lena Westermayr ging bei perfekten
Pistenverhältnissen an den Start.

Foto: Helvetia Cross Tour
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NOSTALGIE

Frühlingskonzert
PREGARTEN.„Nostalgie“–unter
diesem Titel sorgt der Stadtchor
PregarTon amSonntag, 19.April,
um 19 Uhr, im Pfarrheim für
frühlingshafte Klangvielfalt. An
der Spitze steht seit Jahresbeginn
Chorleiterin Anna Dumbiotis.
Ein nostalgisches - vom Volks-
lied bis hin zum jazzigen fran-
zösischen Song - wird beim Kon-
zert auf die Bühne gebracht. Der
Chor zeigt sein Gespür für Leich-
tigkeit und Rhythmus und wagt

auch humorvolle Ausflüge. So-
listische Darbietungen von Anna
Dumbiotis, Sissi Pfann und Gre-
gor Nopp, begleitet am Klavier
von Olga Frühwirth, sorgen für
„tierische und florale“ Unterbre-
chungen, passend zum Frühling.
Ebenso darf sich das Publikum
auf instrumentale Stücke der
„Pregartner City Combo“ freuen.
VVK: 10 Euro, Sparkasse Pre-
garten und Chor-Mitglieder; AK:
13 Euro<

Der Chor PregarTon lädt zum Konzert ein. Foto: Andreas Krestan

Jean Carriere

Polo 25,99
Jeans 69,99

GÖNN´ DIR WAS SCHÖNES

JUBILÄUM

Pflanzerlmarkt
HIRSCHBACH. Der Verein
Kräuterkraftquelle Hirschbach
lädt am Samstag, 25.April, von
9 bis 17 Uhr, zum 20. Hirsch-
bacher Pflanzerlmarkt am Zü-
lowplatz.

Mehr als 70 verschiedene Kü-
chen- und Heilkräuter, wie Rosen-
weihrauch, Bulgarischer Bergtee,
Zitronengras oder verschiedenste
Salbeisorten - alles aus der Gärt-
nerei Schützenhofer in Rohr im
Kremstal - werden beimMarkt an-
geboten. Die Gemüsejungpflan-
zen kommen von Terra Miti’s
Bio-Gemüseanbau in Hirsch-
bach. Sie bieten ein umfangrei-
ches Angebot an Jungpflanzen
aller Art, mit besonderem Au-
genmerk auf Tomatenraritäten
und alten Sorten. Für die leibli-
che Versorgung gibt es wieder
hausgemachte Kuchen der
Hirschbacher Frauen und Spei-

senausTina’sMasalakitchen.Ab
12 Uhr kredenzt die Mühl-
viertler Mundartbluesband „Sa-
lon Plüsch“ eigene und bekannte
Lieder. Außerdem gibt es Kunst-
handwerk aus Ton für den Gar-
ten von Marianne Mühlbachler
und ab 11 Uhr Schau-Korbflech-
tenvonKarinTheresiaMikota.<

Jungpflanzen beim Markt Foto: privat
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KINOTIPP

How to make a killing
Becket Redfellow hat Witz, Stil,
BildungundCharme, abernicht das
milliardenschwere Vermögen, das
ihm laut seiner Mutter von Geburt
anzusteht.SeineMutter,einstErbin
des Redfellow-Imperiums, wurde
von ihrer Familie bei Beckets Ge-
burt verstoßen und starb völlig ver-
armt. Jetzt ist ihr Sohn fest ent-
schlossen, zurückzuholen, was er
für gestohlen hält. Becket entwi-
ckelt einen raffiniert-mörderischen
Plan, um die sieben Verwandten,
die zwischen ihm und dem Fami-

lienbesitz stehen, aus dem Weg zu
räumen. Während die Erben einer
nach dem anderen bei „Unfällen“
ums Leben kommen, muss Becket
der Beziehung zu seiner neuen
Freundin Ruth gerecht werden und
sich gleichzeitig den gefährlich ko-
ketten Avancen seiner Jugendliebe
Julia stellen.< Anzeige

„How to make a killing –
Todsicheres Erbe“
Ab 9. April bei Star Movie
www.starmovie.at

Glen Powell will sich das Erbe holen, das ihm zusteht. Foto: Ilze Kitshoff/Studiocanal_SAS

44. BAD ZELLER KULTURWOCHEN

Kaffee, Kipferl und
Klavier zur Eröffnung
BAD ZELL. Mit einem Musik-
kabarett am Vormittag unter
dem Titel „Kaffee, Kipferl &
Klavier“ mit David Wagner
werden die 44. Bad Zeller Kul-
turwochen am Sonntag, 12.
April, um 10.30 Uhr im Hotel
Lebensquell Bad Zell eröffnet.

Wagner steht erstmals solo auf
der Bühne. Nach vielen Jahren in
verschiedenen Formationen und
als Begleiter und Komponist auf
vielen Bühnen des Landes prä-
sentiert der „Mann am Klavier“
zum ersten Mal ein gesamtes
Programm mit eigenen Liedern
und umgetexteten Song-Klassi-
kern. Texte, Komposition, Ge-
sang, Klavier, Keyboard, Geige,
Gitarre, Glockenspiel: David
Wagner macht diesmal alles

selbst – manchmal sogar gleich-
zeitig. Und wie immer bei Wag-
ner gilt auch hier die Devise:
Unterhalten ohne Plattitüden,
Berühren ohne Kitsch.<

Karten und Tischreservierung
unter www.kulturforum-badzell.at
oder Tel.: 0664/4420851

David Wagner solo Foto: Reinhard Winkler
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 9. April

FR, 10. April

SA, 11. April

SO, 12. April

MO, 13. April

DI, 14. April

MI, 15. April

DO, 16. April

FR, 17. April

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

MUSEUM

Lesung
PREGARTEN. „Gemordet, geho-
belt, gereist und gerockt“ heißt
der Titel der Lesung am Sonn-
tag, 19.April, um16Uhr, imMu-
seum Pregarten. Unter diesem
Titel erzählt Therie Enn Mords-
geschichten aus ihren Mühl-
viertler Schmunzelkrimis über
gruselige Begebenheiten in Frei-
stadt, Sepp Schartmüller Satiren
ausdemLebeneinesAnwaltsund
Karl–Heinz Schadner Reise-
weisheiten. All das begleitet von
Musiker Reinhard Prinz.<

Sepp Schartmüller, Therie Enn und
Karl-Heinz Schadner Foto: privat

Auflösung Sudoku

9 5 3 4 2 7 6 8 1
1 2 4 5 6 8 7 9 3
7 6 8 9 1 3 5 4 2
8 7 5 1 3 9 4 2 6
2 4 9 8 5 6 1 3 7
6 3 1 7 4 2 8 5 9
3 1 6 2 8 5 9 7 4
5 9 2 6 7 4 3 1 8
4 8 7 3 9 1 2 6 5

Top-Termine

ULRICH DRECHSLER TRIO
KLAM. Das Ulrich Drechsler Trio gastiert am
Freitag, 1. Mai, um 20 Uhr im Meierhof auf
Burg Clam.Mit „Azure“ versucht sich Drechs-
ler allen gängigen Stilrichtungen und Genres
zu entziehen. Auf der Bühne wird auch Bar-
bara Blaha mit ihrem Programm „Funken-
schwestern“ stehen. Karten auf clamlive.at.
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STREETFOODMARKET
FREISTADT. Der Street Food Market bringt
von 17. bis 19. April Foodtrucks, Spezialitä-
ten und Familienunterhaltung auf den Haupt-
platz. Tips verlost auf tips.at 5 x 2 Portionen
Pommes mit Trüffelmayo, abzuholen beim
Deli Linz Foodtruck. Geöffnet: Fr., 12–22 Uhr,
Sa., 11–22 Uhr, So., 11–18 Uhr. Eintritt frei.
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Neumarkt: Jeden Freitag: Tanzen ab der Le-
bensmitte, Musikschule, 9.00, VA: SB

Grünbach: Workshop (3 tlg.): "Vom Kinder-
gartenkind zum Schulkind", Referentin: Maria
Mitterlehner, Mosaik, 18 - 21.00, VA: Spiegel-
treffpunkt

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30

Freistadt: Vorlesen mit Stanislaus und Mio-
Maus, Bücherei, 15.30

Mönchdorf: Vortrag mit Andrea Jaritz: "Ein
Leben, das sich lohnt", GH Rameder, 19.30,
VA: Christen im Beruf

Neumarkt: Genussradeln: Reperatur- und
Wartungstipps, Gemeindebauhof, 10.00, VA:
Seniorenbund

Pregarten: 19.30, Vernissage "Spuren",
7 Cart-Mitglieder zum 70er. Galerie Cart,
Stadtplatz 13/1, cart-pregarten.com

Pregarten: Eröffnung der Ausstellung: "Spu-
ren - Sieben Cart-Mitglieder zum Siebziger",
Galerie Cart, Stadtplatz 13/1, 19.30

Sandl: Sternenführung, Sternwarte Pürstling,
20.00, VA: Astronomischer Verein Mühlviertel,
Anmeldung:  0664 8299283

Waldburg: Jahresrückblick 2025 und Jahr-
buchpräsentation, Pfarrsaal, 20.00, VA: Her-
bert Preslmaier und Verschönerungsverein

Bad Zell: Frühlings-Kleider-Tauschmarkt,
Pfarrsaal, 9 - 12.00

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Marktplatz
30, 10 - 16.00

Freistadt: Freistädter Stadtmeisterschaft im
Stocksport, Stockhalle, 13.30, Anm. bei Rein-
hard Kastl unter 0660 1471194

Freistadt: Konzert Chris Steger, Messehalle,
20.00 (Einlass 18.00), Tickets auf oeticket.com

Hagenberg: Reinigungsaktion "Hui statt
Pfiu", VA: Naturfreunde

Kefermarkt: Roggenbieranstich, Schloss-
brauerei Weinberg, 19.00

Kefermarkt: Sonatenabend mit Karin-Regi-
na Florey & Zsuzsanna Csegzi: „Der Einfall
kommt von selbst“, Schloss Weinberg, 19.30,
Karten: schloss-weinberg.post@ooe.gv.at

Kefermarkt: Vernissage zur Fotoaussttel-
lung: "Aufgegessen", von Dieter Bornemann,
Schlossgalerie Schloss Weinberg, 17.00

Lasberg: Tennis-Opening, 13.00, VA: Sportu-
nion

Neumarkt: Frühjahrsmarkt, Sporthalle, 11 -
17.00

Neumarkt: Oteloveranstaltung "Messer
Schärfen", Seiberlhaus, 9 - 12.00

Pregarten: Saisonauftakt im Museum Pregar-
ten: neue Ausstellungsreihe "ausgelagert"
über Herbert Friedl, Lesung mit Jutta Leskovar,
15.00

St. Leonhard: Wunschkonzert des Musikver-
eins, Kulturzentrum, 19.30

Wartberg: Reparaturcafé mit der Möglichkeit
einer Fahrradreparatur, Pfarrheim, 9 - 11.00

Windhaag: Öaab Knobelturnier, GH Rudel-
storfer/Pieberschlag, 19.30

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: Musikka-
barett mit David Wagner: "Kaffee, Kipferl &
Klavier", Hotelbar Lebensquell, 10.30, Karten:
info@kulturforum-badzell.at

Freistadt: Flohmarkt des Schaumpatronen-
vereins, Einkaufszentrum Freistadt, 6 - 12.00,
Anm. für Aussteller unter 0664 5426680

Hagenberg: Benefizkonzert mit den Ensem-
bles Einklang und Vocolours sowie den Hagen-
berger Schlossbläsern, Pfarrkirche, 17.00

Kefermarkt: Kofferraum-Flohmarkt, Lager-
haus-Parkplatz, 9 - 12.00 (nur bei Schönwet-
ter), VA: Sozialausschuss der Gemeinde

Neumarkt: Frühjahrsmarkt, Sporthalle, 9.30 -
16.00

Unterweißenbach: Pfarrfrühschoppen,
Pfarrkirche, 8.15

Waldburg: Vorstellgottesdienst der Erstkom-
munionkinder, Pfarrkirche, 8.30, anschl. Pfarr-
kaffee, Pfarrsaal

Neumarkt: Genussradeln: Fahrsicherheitstrai-
ning E-Bike, Praktische Übungen, Sportanlage,
8.30 & 13.30, VA: Seniorenbund

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Kefermarkt: Tagesausflug des Seniorenbun-
des

Freistadt: Benedikt Mitmannsgruber - 1996,
Salzhof, 20.00, VA: Local-Bühne Freistadt

Kefermarkt: Tanzabend, Musik: "Da Her-
bert", GH Mader, 18.00

Neumarkt: Wanderung des Seniorenbundes,
TP: Pfarrheim, 9.00

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: Musikka-
barett mit Romeo Kaltenbrunner: "Heimweh",
Pfarrsaal, 19.30, Karten: info@kulturforum-bad
zell.at

Freistadt: Street Food Market am Haupt-
platz, 12 - 22.00

Tragwein: Kinderatelier - Start der Kurse auf
Burg Reichenstein, Info und Anm. unter
07236 31400

Waldburg: Jahresrückblick 2025 von Herbert
Preslmaier, Feuerwehrhaus Freudenthal, 20.00

Windhaag: Blutspendeaktion, 10. April,
Mehrzwecksaal der Anton-Bruckner-Schule,
15.30-20.30

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
12. April:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Notdienste 12. April:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Freistadt,  Brauhausgalerie: Ausstellung:
"Ins Licht", von Manuela Eibensteiner, Doris
Weglehner und Robert Schöller, Öffnungszei-
ten: Sa von 13 - 18.00, So von 10 - 15.00, bis
24. April 2026

Freistadt,  Schlossmuseum: Ausstellung:
"Not only pink - Künstlerinnen der Region stel-
len gemeinsam aus",
Öffnungszeiten: Mi - Fr 9 - 12.00 und 14 -
17.00, Sa/So/Fei 14 - 17.00, bis 19. April 2026

Freistadt: Ausstellung von Christine Mili-
chovsky: Und allen wohnt ein Zauber inne,
MÜK, Mi - Sa, 10 - 18.00, bis 25. April

Kefermarkt,  Schlossgalerie Schloss
Weinberg: Fotoausstellung von Dieter Borne-
mann: "Aufgegessen", Öffnungszeiten, Sa und
So jeweils von 13 - 18.00, bis 3. Mai 2026

Pregarten,  Galerie Cart: Ausstellung:
"Spuren - Sieben Cart-Mitglieder zum Siebzi-
ger", Öffnungszeiten: 12., 19. und 26. April je-
weils von 14 - 18.00, und nach tel. Vereinba-
rung:  0677 61051427
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

MSC SPLENDIDA
TOSKANAUND MEDITERRANE VIELFALT
06.-16.06.2026 (nur auf Anfrage buchbar)

03.-13.10.2026
Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Terme
Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca
Tag 3 Florenz
Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung
Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt
Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer
Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel
Tag 8 Seetag
Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur
Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt
Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

a

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)

08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Fotos: GTA/GSW

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Tag 1 Anreise - Amsterdam
Tag 2 Flusskreuzen auf dem Rhein – Düsseldorf
Tag 3 Koblenz
Tag 4 Traben-Trarbach – Kreuzen auf der Mosel – Bernkastel-Kues
Tag 5 Trier – Ausflug Luxemburg
Tag 6 Beilstein – Kreuzen auf der Mosel – Cochem
Tag 7 Köln - Heimreise

Bei Buchung des zweiten Termins findet das Reiseprogramm in umgekehrter
Reihenfolge statt.

ekehrter

Stadtru
nd-

gang Köln

inkl. Köl
sch

GRATIS

ab

1.649,-

Lust auf mehr?
Unser Reisevideo läuft auf TV1!

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Unser Reisevideo läuft auf TV1!

tips.at/leserreise

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.–22.09.2026 &
17.09.–29.09.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• FlügeWien – Chengdu –Wien mit Hainan Airlines (Economy) inklusive einem
Freigepäckstück (max. 20 kg), Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

• Flug Lhasa – Chengdu (Economy) inklusive einem Freigepäckstück (max. 20 kg),
Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren

• Bahnfahrt Nachtzug Chengdu – Xining, 1.Klasse Vierbettabteil
• Bahnfahrt Nachtexpress Xining – Lhasa, 1.Klasse/Softsleeper Vierbettabteil
• 8 Nächtigungen in ausgewählten 4-Stern Hotels plus Early-Check-in in Chengdu
• Verpflegung: 11x Frühstück (F), 7x Mittagessen (M), 5x Abendessen (A)
• Alle Transfers sowie Ausflüge im lokalen, klimatisierten Komfortreisebus
• Besichtigungen entsprechend Programm inkl. Bewilligungen und Eintrittsgebühren
• Besorgung der Sondereinreisegenehmigung für Tibet (Tibet Permit)
• Deutschsprachige Reiseleitung ab/bis Chengdu sowie örtliche lokale Betreuung

Fotos: Pixabay

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

3.090,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza
• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den malerischen
Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt ihre
eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Reiseträume TVReiseträume TV


